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...schöne Zähne!

Exklusive Ästhetik:

Kronen und Brücken 

in Vollkeramik 

Implantate - 

das Zahngefühl 

in Perfektion

05 81 - 9 07 71 09 0 • www.belladent.de

bellaDent Labor & 
ServiceCenter
Sternplatz 8
29525 Uelzen  

 Lauftherapiezentrum Lüneburger Heide
 Telefon 04132-437 
  04172-900332
  0172-4055878
 E-Mail:  info@l-l-h.de
 Internet: www.l-l-h.de

Ganzjähriges Kursangebot:

J Bewegungskurse

J Lauftherapiekurse

J Nordic-Walking-Kurse

Spezialkurse:

J Abnehmen ohne Jojo-Effekt

J Nordic-Walking für Personen mit 

 orthopädischen Problemen

J Bewegungskurse für Senioren

J Halbmarathon und 

 Marathonkurse
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Editorial

Wie in jedem Jahr möchte ich mich zu erst bei al-
len Mitgliedern, Übungsleitern/innen, Helfern/
innen, Sponsoren, Spendern und dem MTV wohl-
gesonnenen Personen recht herzlich für die Unterstüt-

zung im Jahr 2009 bedanken.  
Das Jahr 2009 stand ganz im Zeichen des ein-
hundertjährigen Jubiläums. Mit viel Mühe, 
unendlich viel Arbeit und ganz viel Herzblut 
hat das Organisationsteam versucht, ein in-
teressantes Festjahr zu gestalten. Sehr große 
Beachtung, schon vor unserer ersten Fest-
veranstaltung, fand die Jubiläumsbroschüre 
„Auszug aus der Geschichte des MTV Ame-
linghausen“. Viele Erinnerungen an ganz 
andere Zeiten unseres Lebens und unseres 
Vereines wurden geweckt. Unterstütz wurde 
die historische Aufarbeitung der einhundert 
Jahre durch unsere umfangreiche Ausstel-

lung im Rathaus. Die Verbindung aus Vergangenheit 
und Zukunft ist durch die Pflanzung unseres Sportler-
baumes und der Setzung eines Erinnerungssteines, 
unter dem Motto „MTV Mein Baum“, gut gelungen. Die 
Rotkastanie und der Stein sind im Lopaupark zu besu-
chen. Die Festveranstaltungen des Jahres fanden unter-
schiedlichen Anklang. Konnten wir z.B. bei unserer wie-
der ins Leben gerufenen Kaffeetafel ein volles Haus mit 
mehr als dreihundert Teilnehmern feiern, so mussten 
wir leider beim äußerst hochwertigen Musikwochen-
ende mit weniger Beteiligung auskommen. Lediglich 
140 Personen verloren sich auf Schenck‘s Saal, als Bla-
sorchester und Niedersächsisches Polizeiorchester zum 
Benefizkonzert aufspielten. 1000,- € Spenden für einen 
guten Zweck haben allerdings etwas entschädigt. Alle 
Veranstaltungen an dieser Stelle noch einmal zu kom-
mentieren, würde zu weit führen. Erwähnt werden soll 
aber noch, dass das Fußballferienlager vom FC. St. Pauli 
und die Kinderolympiade ein voller Erfolg waren. Die 
Fußballschule des FC. St. Pauli kommt auch 2010 wieder 
nach Amelinghausen. Persönlich hat mich sehr gefreut, 
dass die Frauengruppen eine gemeinsame Vorfüh-
rung unter der Leitung von Sabine Prange erarbeitet 
haben. In dieser Jahresberichtsausgabe gibt es Extra-
seiten, auf denen alle Veranstaltungen, Spender und 
Sponsoren der Jubiläumsveranstaltungen, dargestellt 
werden. Ich möchte mich bei allen, die den Verein mit 
„Einhundert Jahren Tradition und Zukunft“ unterstütz 
haben, noch einmal recht herzlich bedanken.  
Sportlich gesehen war das Jahr 2009 sehr erfolgreich. 
Der Aufwärtstrend in der Fußballabteilung hat ange-
halten. Unsere A-Jugend ist Kreismeister und Pokal-
sieger geworden und in die Bezirksliga aufgestiegen. 
Einige A-Jugendspieler helfen in der I. Herren aus, die 
momentan auf einem Aufstiegsplatz steht. Weiter so 
Jungs! Auch die II. Herren spielt in ihrer Klasse oben 
mit. Mit 5 weiteren Jugendmannschaften , aus denen 

die C-Jugend (Hallenkreismeister) besonders heraus-
ragt, sind wir für das nächste Jahr gut aufgestellt. Ein 
weitere Mannschaft im Bezirk lässt also nicht lange 
auf sich warten. An dieser Stelle sei ein großes Lob 
an die Fußballabteilung gerichtet, die es mit ihrem 
neuen Vorsitzenden Fiz Petersen geschafft hat aus 
dem Tal der Tränen heraus zu kommen.   
Besonders erfolgreich war die Leichtathletikabtei-
lung und der Lauftreff. Stellvertretend für alle, sei 
an dieser Stelle Bettina Engel genannt, die einen 4. 
und 2. Platz bei den Deutschen Meisterschaften im 
10km Straßenlauf im Einzel und in der Mannschaft 
erreicht hat. Außer ihrer anderen großartigen Ti-
tel, wurden noch diverse Norddeutsche-, Landes- 
und Bezirkstitel errungen. Alle Ergebnisse findet Ihr 
in diesem Heft unter Meisterehrungen.  
Neu entstanden ist die Freestyle Sparte, die die Judo-
abteilung abgelöst hat. In dieser Sparte ist in kürzester 
Zeit von Sascha Rau und Sabine Werner tolle Arbeit 
geleistet worden. Genau wie bei der Einführung von 
Ropeskipping und Cheerleading kann der Verein da-
mit wieder ein neues, zeitgemäßes Angebot machen. 
Der Sportbetrieb in allen anderen Sparten kann bis 
jetzt noch gerade so aufrechterhalten werden. Haben 
wir bei den Dancing Kids/Devils mit Wiebke Rörup 
und Katrin Geissbühler zwei neue Übungsleiterinnen, 
so gehen uns die Übungsleiter/innen für die Erwach-
senensparten langsam aus. Wir müssen darauf hinar-
beiten, dass wir wieder Übungsleiter/innen aus den 
eigenen Reihen beim KSB ausbilden lassen.  
Sehr gut ist das neue Hallennutzungsferienkonzept an-
genommen worden. In Zusammenarbeit mit unserem 
Samtgemeindehausmeister Jürgen Ludolph, ein herzli-
cher Dank für seine Kooperationsbereitschaft sei ihm ge-
wiss, konnte die jahrelange Diskussion über Hallennut-
zung in den Ferien zufriedenstellend beendet werden. 
Die tolle Zusammenarbeit mit Karoline Biermann bei 
der Erstellung der Jahresbroschüre und dem Jubiläums-
heft ist an dieser Stelle genauso zu würdigen.  
Aber es gibt noch Brennpunkte. Die Mitgliederent-
wicklung ist im Gegensatz zu einigen anderen Land-
vereinen nicht schlecht. Leider gewinnen wir aber zu 
wenig erwachsenen Mitglieder. Unsere finanzielle Situ-
ation ist dadurch immer noch angespannt. Die Talfahrt 
in den Minusbereich aber ist gestoppt.  
Wenn wir alle weiter an der Aufrechterhaltung und 
besonders an der zukunftgerechten Umbildung un-
seres Vereines arbeiten und auch bereit sind mal 
etwas mehr als bisher zu tun und etwas Neues an-
zufangen, werden wir in eine gute Zukunft gehen. 
Besonders wenn die neue Halle kommt müssen wir 
alles geben, um dieses Geschenk mit Leben zu füllen. 

Mit sportlichem Gruß, Dr. Rüdiger Carlberg

Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
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Einladung zur Jahreshauptversammlung

Einladung zur Jahreshauptversammlung 

Liebe Mitglieder,       Amelinghausen, den 20.01.2010

hiermit möchten wir Sie recht herzlich einladen, zu unserer diesjährigen Jahreshautversammlung am

Freitag, den 11. März 2010, um 20 Uhr  
in Schenck‘s Gasthaus in Amelinghausen

 
Tagesordnung:

1.  Eröffnung und Begrüßung

2.  Grußworte der Gäste

3.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Stimmberechtigten 

4.  Verlesung und Genehmigung der Jahreshauptversammlung
 vom 31.März 2009 (Protokoll hängt im Tagungslokal aus)

5.  Bericht des Vorstandes und der Spartenleiter durch den
 1.Vorsitzenden

6.  Bericht des Kassenwartes

7.  Bericht der Kassenprüfer

8.  Entlastung des Vorstandes

9.  Anträge zur Satzungsänderung (Antrag auf Ergänzung des § 11 (Organe)  
 gemäß des Vorschlages des LSB Betreff der Vergütung ehrenamtlicher  
 Mitarbeiter. Der genaue Wortlaut ist im Aushang zu lesen)

10.  Beiträge

11.  Genehmigung des Haushaltsplanes

12.  Wahlen ( Kassenwart, Pressewart, Schriftwart und ein Kassenprüfer)

13.  Anträge

14.  Verschiedenes

Anträge sind in schriftlicher Form mindestens 7 Tage vor der Jahreshauptversammlung beim 1. Vorsitzenden oder 
dem Schriftwart/in einzureichen. Die genehmigten Anträge werden im Schaukasten und im Sitzungssaal vor der 
Sitzung ausgehängt.

Mit sportlichem Gruß

gezeichnet Dr. Rüdiger Carlberg, MTV „Frisch auf“ Amelinghausen
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Anzeigen

Grenzweg 4 • 21385 Amelinghausen• Telefon 0 4132 - 9 34 97 00

 J große Auswahl
 J nette Bedienung
 J Dauerniedrigpreise
 J super Service
 J Lotto-Toto-Annahmestelle
 J Post-Filiale

Zahnarztpraxis

Dr. Rüdiger Carlberg

Dr. Imke Kramer

Lüneburger Straße 45a

21385 Amelinghausen

Telefon  0 41 32 - 4 37

Telefax  0 41 32 - 91 04 70

Kommen Sie zu uns. . .

. . .bevor Sie auf dem Zahn�eisch gehen
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Vereinsjubiläen / Totengedenken /Kassenbericht

Vereinsjubiläen 2010

Name Jahre

Cohrs, Klaus  60

Müller, Hans  60

Rörup, Martha  60

Burmeister, Ralf  40 

Engel, Christian  40

Erler, Hans  40

Huwe, Magdalene  40

Imort, Hartmut  40

Name Jahre

Plaschka, Jürgen  40

Schiemann, Alvis Thorsten  40

Schütze, Rainer  40

Behr, Helga  25

Faltin, Helga  25

Masing, Christa  25

Masing, Dankwart  25

Schlaphof, Alexander  25

Der MTV Amelinghausen trauert 
um seine langjährigen Mitglieder:

 
 Hjalmar Berthold

 Ruth Bartz

 Fritz Pröhl

Kassenbestand zum Jahresende 2009 (ohne Spartenkassen)

Bestand 02.01.2009 -12.383,15 € Kredit 36.229,34 €

Bestand 02.01.2010 -103,48 € Kredit 42.696,97 €

Das ergibt für das Jahr 2009 eine Verringerung der Schulden um 5.539,04 €

Die erhoffte Bildung einer Rücklage konnte durch unerwartete Ausgaben, entstanden durch Diebstahl, Zerstö-
rung und unsachgemäßer Behandlung von Geräten insgesamt 6.000,- €, nicht durchgeführt werden.
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Anzeigen

Einladung zur Sportlerehrung am 
11. März um 18.30 Uhr 
in Schenck‘s Gasthaus 

(alle hier aufgeführten Sportler und Mannschaften werden persönlich geehrt)

Ilona Wißmmann war Samtgemeindesportlerin   
des Jahres 2009
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Meisterehrungen

Meisterehrung für 2009
Lisa Zacharias , Jugend B: 
Kreisbeste über 5.000 m Bahn

Bettina Engel, Seniorinnen W 50: 
4. der Deutschen Meisterschaften im 10 km Straßenlauf 
AK W 50
2. der Deutschen Meisterschaften im 10 km Straßenlauf 
Mannschaft W 45 +
Norddeutsche Meisterin 10 km Straßenlauf AK W 50 
2. der Norddeutschen Meisterschaften 10 km Straßen-
lauf Mannschaft W 50 +
Landesmeisterin 10 km Straßenlauf AK W 50 
Landes-Vize-Meisterin 10 km Straßenlauf Mannschaft 
W 50 +
Landesmeisterin Halbmarathon AK W 50 
Bezirksmeisterin über 3.000 m W 50
neue Kreisrekorde in 2009 durch Bettina Engel: 
10.000 m Bahn in 41:49,7 min für die AK W 35, W 40, W 
45 und W 50
Halbmarathon in 1:30:31 min für die AK W 40, W 45 und 
W 50
1.500 m in 5:40,8 min für die AK W 45 und W 50
3.000 m in 11:47,6 min die für AK W 45 und W 50
5.000 m in 20:23,6 min für die AK W 45 und W 50
10 km-Lauf in 40:49 min für die AK W 45 und W 50
10 km-Lauf Mannschaftswertung in 2:19:05 min AK W 
50 +

Ingrid Ott-Müller, Seniorinnen W 55: 
3. der Norddeutschen Meisterschaften 10 km Straßen-
lauf Mannschaft W 50 +
Landes-Vize-Meisterin 10 km Straßenlauf Mannschaft 
W 50 +
Landesbeste AK W 55 über 5.000 m Bahn
3. Platz 10.000 m der Bezirksmeisterschaften AK W 55
3. Platz Crosslauf Bezirksmeisterschaften AK W 55 
2. Platz Crosslauf Bezirksmeisterschaften Mannschaft 
W 50 + 
Kreisbeste AK W 55 im Crosslauf Langstrecke und über 
1.500 m Bahn 
neue Kreisrekorde in 2009 für die AK W 55: 
400 m in 90,5 sec
800 m in 3:27,1 min
1.000 m in 4:37,5 min
1 Meile in 7:35,11 min 
Hochsprung 1,08 m

Ilona Wißmann, Seniorinnen W 60: 
3. der Norddeutschen Meisterschaften im Halbmara-
thon AK W 60
3. der Norddeutschen Meisterschaften 10 km Straßen-
lauf Mannschaft W 50 +
Landes-Vize-Meisterin 10 km Straßenlauf Mannschaft 
W 50 +
Kreisrekord im Mannschaftsmarathon AK W 40 mit 
13:31:49 min

Margitta Goldbeck, Seniorinnen W 50: 
2. der Norddeutschen Meisterschaften 10 km Straßen-
lauf Mannschaft W 50 +
neue Kreisrekorde:
Mannschaftsmarathon AK W 40 mit 13:31:49 std.
10 km-Lauf Mannschaftswertung in 2:19:05 min AK W 
50 +

Marion van Schwamen, Seniorinnen W 45: 
Kreisrekord im Mannschaftsmarathon AK W 40 mit 
13:31:49 std.

Wido Eggert, Senioren AK M 70: 
7. Platz LM Hochsprung
4facher Kreisbester über 100 m, 200 m, Weitsprung 
und Hochsprung 
 
Walter Bräutigam, Senioren AK M 60: 
2facher Kreisbester im Kugelstoßen und Speerwurf

Hinweise: zur Mannschaft im Langstreckenbereich 
gehören 3 Athleten
AK = Altersklassen im 5Jahres-Rhythmus, bei Mann-
schaften mindestens im 10-Jahresrhytmus, maßgeblich 
ist /der die jüngste der Mannschaft

Fußball-Kreismeister der C-Jugend in der Halle.
Im Feld 2.Platz
Leo Wendt, Lukas Heider, Merlin Witthöft, Gunnar Cray, 
Bruce Unkhoff, Alexander Thurmann, Anton Frank, 
Dmitrij Frank, Andres Crisan, Sebastian Helms, Bent 
Fehrmann, Levin Günther, Adel Pepic, Arbenit Musa, 
Simon Böttjer, Ole Prüfer, Cedric Brüger
Trainer: Markus Schimpfke und Daniel Schimpfke 
Amelinghausen

Fußball-Kreismeister der A-Jugend MTV Ameling-
hausen Saison 2008/2009 
Jörn Ahlers, Hendrik Brackelmann, Max-Fabian 
Brockhöft, Niklas Carsten, Jan Hinrichsen, Danny-Tobias 
Neitsch, Dennis Pölckow, Marc Pölckow, Simon Rode, 
Claas Schaefer, Thorben Schaefer, René Schönheit 
Sebastian Schrick, Christoph Schröder, Johann-Wilhelm  
Studtmann,   Dennis Wilczynski
Trainer: Jochen Gellert, Jan Hönnige, Martin Pölckow, 
André Schönheit
Erfolge:
Kreismeister und Kreispokalsieger auf dem Feld
Aufstieg in die Bezirksliga
4. Platz bei den Hallen-Bezirksmeisterschaften

Ropeskippingbereich:
Einsteiger Wettkampf bei den Landesmeisterschaften 
Teamwettkampf:
3.Platz Vivien Stenger, Julia und Sophie Waltje und Lea 
Töffling
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Anzeigen

Autohaus Plaschka GmbH

Lüneburger Straße 22

21385 Amelinghausen

(0 41 32) 91 44-0

v. d. Bardowicker Tore 41

21339 Lüneburg

(0 41 31) 22 33 7-0

Osttangente 206

21423 Winsen/Luhe

(0 41 71) 778 118-0

www.plaschka.com

Dennis Lauterschlag wird Sportler des Jahres 2009 im MTV
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Sportabzeichen

Jugendsportabzeichen in 
Bronze für die 1. Prüfung-
Danjel Budic 
Wolf Christian Behne
Julian Berthold
Janina Cramm
Johanna Dahle
Marco Frömbgen
Viola Gebecke
Louisa Geissbühler
Katharina Genz
Cheyenne Haberlandt
Niklas Hauschildt
Ayla Jahnke
Isabelle Jeschke
Paul Kucklick
Katja Lübberstedt
Johannes Lühr
Daniel Marquardt
Anja Neumann
Victor Panzer
Anna-Katharina Pauli
Kimbaly Petersen
Jan-Malte Prüfer
Vanessa Reher
Lilly Roßdeutscher
Marcia Stegen
Alina Stenger

Jugendsportabzeichen in 
Silber für die 2. Prüfung
Arne Abendroth

Swantje Behne
Lorina Burmeister
Lena Dahle
Mike Dziambor
Christian Kähler
Svea Müller
Luc Wieckhorst
Linn-Luise Wildfang

Jugendsportabzeichen in 
Gold für die 3. Prüfung-
Kim-Sina Dannelok
Kevin Meyen
Marvin Meyer
Ronja Müller
Jordan-Lee Nissen
Eric Stelter
Vivien Stenger
Svenja Theile 

Jugendsportabzeichen in 
Gold 4 für die 4. Prüfung: 
Leon Baum
Marius und Noah Cule-
mann
Luca Faltin
Lisa-Marleen Kähler
Frederic Klink
Melina Reimann
Jörn-Moritz Wendt
Luca Wentzien

Jugendsportabzeichen in 
Gold 5 für die 5. Prüfung:
Nicola Borkowski 
Justus Bottner 
Katrin Heger 
Julia Heidenreich 
Lea Horn 
Hennek Wischmann 

Jugendsportabzeichen in 
Gold 6 für die 6. Prüfung:
Katharina Kruse
 
Jugendsportabzeichen-
Gold für die 8. Prüfung:
Sina Ludolph
Paul-Dorian Stehr
Jannik Reimann 

Deutsches Sportabzei-
chen für Erwachsene: 
Bronze für die 1. Prüfung:
Heinrich Winkelmann

Wiederholung Bronze für 
die 2. Prüfung:
Christian Braun
Ann-Kristin Lühr

Silber für die 3. Prüfung:
Carlotta Ludolph

Wiederholung Bronze für 
die 4. Prüfung:
Karin Studtmann-Lührs

Wiederholung Gold 
7. Prüfung: 
Otto Tilsner
8. Prüfung: 
Edeltraud Ludolph
9. Prüfung: 
Heinz Schmidt
12. Prüfung: 
Birgit Kruse und 
Jürgen Plaschka
13. Prüfung: 
Winfried Tödter und 
Dr. Dorit Stehr
18. Prüfung: 
Heinrich Buhr
23 Prüfung: 
Hartmut Winkelmann 
26. Prüfung: 
Gisela Less
28. Prüfung: 
Ernst Schlumbohm
33 Prüfung: 
Hannelore Meyer
37. Prüfung: 
Ingrid Ott-Müller 
Verleihung Gold mit Zahl 
Gold 10: Wilfried Faltin 
und Jürgen Ludolph

Familie des Jahres 2009: 
Edeltraud und Jürgen 
Ludolph mit Sina und 
Carlotta 

Drei- bis viermal jährlich 
„vorbeischauen“ und das 
Sportabzeichen able-
gen ist die vorstehend 
genannte Seite. Die Eh-
renamtlichen, die in ihrer 
Freizeit im Sommer jede 
Woche bereitstehen und 
dann noch die ganzen 
schriftlichen Arbeiten im 
Winter erledigen ist die 
andere Seite. Und in unse-
rem Verein gibt es sogar 
jemanden, der dieses 
seit ungelogen 30 Jahren 
praktiziert! Alle Achtung!

Ingrid Ott-Müller

Sportabzeichen 2009

Auch im vergangenen Sommer war der Sportabzei-
chentreff dienstags ab 18.00 Uhr wieder gut besucht. 
Insgesamt 82 Athleten konnten bis Redaktionsschluss 
auf Papier gebannt und beim Kreissportbund einge-
reicht werden. 
In der Grundschule wurden nun Aktionen ohne Mithilfe 
des Vereins durchgeführt. Hier werden nun die genannt, 
die beim MTV ihre Lorbeeren errangen:
Über die derzeitigen Leistungsanforderungen kann sich 
jedermann/frau auf www.deutsches-sportabzeichen.de 
im Internet informieren.

Sportabzeichentag am Samstag, dem 5. Juni 2010
Unter dem Motto „Region Elbe & Heide macht das 
Sportabzeichen“ wird in Lüneburg ein Sportabzeichen-
tag ausgerichtet. Von 10:00 Uhr bis 22:00 Uhr besteht 
die Möglichkeit für jedermann/jedefrau , alle vier leicht-
athletischen Disziplinen im Sportpark Uelzener Straße 
abzulegen. Ein Shuttle zum Freibad ist geplant. Die Ver- 

leihung der entsprechenden Abzeichen vor Ort kann 
dann stattfinden.
Wäre das nicht eine Idee für einen Familien- oder Mann-
schaftsausflug? Und bekannte Gesichter trifft man si-
cherlich auch, nicht zuletzt Helfer vom Sportabzeichen-
treff Amelinghausen.

Sportabzeichen vor Ort:
Es ist auch möglich, wenn schon Disziplinen bei unserm 
Sportabzeichentreff MTV Amelinghausen abgeleistet 
wurden, nur die fehlenden Leistungen abzuleisten.
Unsere Zeiten sind auch 2010 wie bewährt vorgesehen: 
Auf der Schulsportanlage Zum Lopautal in Amelinghau-
sen finden dienstags von Mai bis September (außer in 
den Ferien) ab 18:00 Uhr Training und Abnahme statt. 
Über die Lopautal-Nachrichten werden Interessierte 
auch auf dem Laufenden gehalten.

Ingrid Ott-Müller
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Wintervolkslauf  
Das Jahr 2009 war wieder sehr erfolgreich für unseren 
Lauftreff. Der 9. Wintervolkslauf war der Beginn des 
Laufjahres. Der Teilnehmerrekord wurde in diesem Jahr 
leider nicht gebrochen. Schuld war wohl das schlechte 
Wetter. Mit ca. 490 gemeldeten Läuferinnen und Läu-
fern waren ca. 30 Sportler weniger gemeldet als im 
Vorjahr. Mit über 220 Läufer/innen haben wir aber mit 
Abstand den größten Halbmarathon in unsrer Region.

Meisterschaften, Salah Cup und Volksläufe  
47 Lauftreffler/innen nahmen im gesamten Bundes-
gebiet an über 50 verschiedenen Laufveranstaltungen 
teil und erliefen eine Gesamtkilometerzahl von 2365,40 

km. Besucht wurden unter 
anderen: Celler Wasalauf, 
Hansemarathon, Frank-
furtmarathon, Kyffhäuser-
berglauf, Syltlauf, Hambur-
ger Frauenlauf, Heide- Elbe 
Ultra, Hella Halbmarathon 
etc. Die meisten Kilome-
ter lief Margitta Goldbeck 
mit 203,3 km. Die meisten 
Läufe machten Bärbel Sass 
und Thomas Behrens mit 
16. Die größten Erfolge er-
zielte Ilona Wissmann mit 
zwei dritten Plätzen bei 

den Norddeutschen Meisterschaften im Halbmarathon 
AK W 60 Einzel und 10 km Straßenlauf Mannschaft W 
50+, außerdem wurde sie Landes-Vize-Meisterin 10 km 
Straßenlauf Mannschaft W 50+ und zusammen mit Mar-
gitta Goldbeck und Marion Van Schwamen Kreisrekord-
halterin im Team-Marathon AK W 40+.   
Beim diesjährigen SALAH-CUP zeigten unsere Frauen 
dass sie zu den besten im Landkreis gehören. Lisa Za-
charias holte sich den ersten Platz in der Altersklasse 
Jugend B und den Kreismeistertitel über 5000m. Sie hat 
mittlerweile ein sehr gutes Leistungsniveau erreicht und 
trainiert bei der LG Lüneburg mit. 2. Salah- Cup- Plätze 
in ihren Altersklassen, belegten Margitta Goldbeck und 
Daniela Roßdeutscher. Meike Hartkopf belegte den 5. 

Platz. Bei den Männern belegte Christoph Meyer den 
4. Platz. Ebenfalls noch in den Platzierungen Thomas 
Behrens. 

5. September: 6-Stunden-Lauf Amelinghausen  
Anlässlich der 100-Jahr-Feier des MTV „Frisch auf“ Ame-
linghausen veranstaltete der Lauftreff zum dritten mal 
einen. 6-Stunden-Lauf. Am 5. September galt es wie-
der einmal den Sportplatz am „Sportblick“ innerhalb 
sechs Stunden so häufig wie möglich zu umrunden. Im 
Jahr 2001 war es Ricarda Botzon, die hier ihren Weltre-
kord holte. Unsere drei polnischen Gäste aus unserer 
Partnergemeinde Wapno, Katarzyna und Anna Ku-
cyk und Pysarek Gienco, liefen fast die ganzen sechs 
Stunden durch. Katarzyna stellte mit 49 km dabei ei-
nen Polnischen Juniorinnenrekord auf.  
Für den Lauftreff Amelinghausen gingen Margitta Gold-
beck, Andrea Wolgast und Andreas Albrecht, der nach 
drei Stunden aufhörte, an den Start. Um 18:00 Uhr stand 
der Sieger nach sechs Stunden und mit 76,8 km in den 
Beinen fest: Roland Riedel vom Adler-Langlauf-Bottrop. 

Bei den Frauen siegte die Ultra-Nationalmannschafts-
läuferin Monika Belau vom Harburger SC mit 64,1 km. 
Beste des Lauftreffs und Zweite der Gesamtwertung 
der Frauen, wurde Andrea Wolgast mit 57,3 km, die sich 
damit unter die besten 120 deutschen Läuferinnen aller 
Zeiten gemischt hat. 

Lauftreff

Anfängerlaufen im MTV?
Beginn neuer Kursus: 08. Mai am Sportplatz

Dr. Rüdiger Carlberg 0 41 32 - 4 37
oder Gerhard Müller 01 74 - 3 78 87 10

Der Startschuss für den 6-Stunden-Lauf ist gefallen!

Salah-Cup Gesamtsieger 
Weibliche Jugend B: Lisa 
Zacharias, Lauftreff MTV 
Amelinghausen

Lauftreff-Vorstand mit 
polnischen Läufer/-innen 
aus der Partnergemeinde 
Wapno
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Heide-Elbe-Ultra am 4. Oktober 2009,  
starteten die 510 Läufer/-innen im letzten Jahr noch bei 
Regen, so hatten die ca. 440 Teilnehmer/innen dieses 
mal bessere Vorraussetzungen. Der Lauftreff Ameling-
hausen war mit zwei Staffeln angetreten.   
Unsere „Winner- Staffel“ belegt den 2. Platz! in der Ge-
samtwertung von 49 gestarteten.. Nils Oksas, Lothar 
Schöndube, Lisa Zacharias, Frank Tiedemann und An-

dreas Albrecht waren angetreten, um einen Platz auf 
dem Siegertreppchen zu holen. Die zweite Staffel, die 
ebenfalls einen sehr guten 15. Platz belegte, bestand 
aus: Jörn Winkelmann, Thorsten Wolter, Bärbel Saß, die 
eine Doppelstrecke gelaufen ist, Manni Goldbeck und 
Rüdiger Carlberg. Erschöpft aber hoch glücklich kamen 
alle in Winsen/Luhe ins Ziel. Andrea Wolgast lief wieder 
mal souverän und siegte bei den Frauen über die Mara-
thondistanz.

Sportlerehrung  
Sowohl bei der MTV Sportlerehrung, als auch bei der 
Samtgemeindesportlerehrung wurde Ilona Wissman 
zur Sportlerin des Jahres 2008 gekürt.

Anfängerbereich  
Die neue Anfängergruppe 
im Juni 2009 bescherte 
uns vier neue Interessen-
ten. Leider wurden es von 
Monat zu Monat weniger, 
sodass wir nur noch eine 
Läuferin aus dieser Grup-
pe in den Lauftreff integ-
rieren konnten.

Triathlon  
Zum ersten Mal nahmen 
auch Lauftreffler/innen 
beim Triathlon in Ham-
burg teil: Bei der olympi-
schen Distanz über 1,5km 
Schwimmen, 40km Rad 
und 10km Laufen kamen 
Marion van Schwamen, 
Rüdiger Carlberg und 
Henno Wiesner mit Zeiten 
um 3 Stunden ins Ziel.

Abschluss  
Leider wird es den Heipo, im Jahr 2008 wieder sehr 
erfolgreich, nicht mehr in der ursprünglichen Form 
geben. Der Heideblütenfestverein möchte die Term-
instruktur des Festsonntages ändern und, um mehr 
Gäste ins Dorf zu holen, die Straßensperrung erst ab 
16:30 durchführen lassen. Somit können die mittler-
weile berühmten 5 Amelinghausener Runden nicht 
mehr so zeitnah am Festumzug gelaufen werden. Es 
gibt aber schon eine Alternative. Schade!  
Für 2010 hat der Lauftreff wieder einmal ein Highlight 
geplant. Der Lauftreff reist im Oktober zum Mallorca 
Marathon.     
Der Lauftreff bedankt sich bei allen Mitgliedern und Teil-
nehmern der Laufveranstaltungen für die diesjährige 
Saison, besonderer Dank gilt der Samtgemeinde Ame-
linghausen, dem DRK, dem Heideblütenfestverein, der 
Feuerwehr und der Polizei, die unsere Läufe regelmäßig 
unterstützen. Für das Gelingen der Laufveranstaltun-
gen haben auch die Sponsoren mit finanziellen Mitteln 
und Sachspenden beigetragen. Dafür möchten wir uns 
besonders bei den Firmen: Theo Wohnwelten, Sport As, 
Bella Dent, Body Top, Massage- und Kosmetikpraxis Hed-
der, Kalwede Werbung, L-L-H und kat.com bedanken. 
 
Gerhard Müller /Mike Kattner / Rüdiger Carlberg

Jahresbericht Lauftreff 2009

Dr. Henno Wiesner, Marion 
van Schwamen, Dr. Rüdiger 
Carlberg kurz vor dem Start 
in Hamburg

Anfängergruppe Juni 2009 Meike Hartkopf, Daniela Rossdeutscher und Bärbel Sass 
nach erfolgreichem Halbmarathon mit Lauftreffleiter 
Gerhard Müller

Manni Goldbeck, Rüdiger Carlberg, Andreas Albrecht, 
Frank Tiedemann, Lothar Schöndube und unser schnells-
ter Nils Oksas
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Bevor ich Euch, liebe Mitglieder des MTV Amelinghau-
sen, die Highlights des Jahres 2009 vom Herrenfußball 
vorstelle, möchte ich ein paar Schritte in die Vergangen-
heit wagen. Denn wenn man sich ca. das letzte Jahr-
zehnt vor Augen hält, wird einem erst klar, wie man die 
aktuelle Situation des Herrenfußballs im MTV bewerten 
kann.  

 
Wir erinnern uns zurück an die Saison 2000/2001: Die 1. 
Herren des MTV feierte nach dem 2. Platz in der Kreisli-
ga Lüneburg durch eine erfolgreiche Relegation den 
Aufstieg in die Bezirksklasse. Eine Vielzahl von Ameling-
hausener Fans und Mitgliedern folgte damals der Elf 
von Trainer Wolfgang Lühr zum entscheidenden Spiel 
nach Böddenstedt, um sie zu unterstützen. Viele MTVer 
träumten von einer glorreichen Zukunft. Die junge 
Mannschaft um erfahrene Stützen wie den ehemaligen 
Drittliga-Profi und LSK-Spieler Ralf Mackensen hatte 
noch alles vor sich.   
Doch was dann folgte, war eine Negativserie, wie man 
sie kaum für möglich gehalten hätte.   
Wir denken an die Saison 2001/2002: Der MTV stieg in 
seiner Premieren-Saison in der Bezirksklasse sofort wie-
der sang- und klanglos ab. Zu Buche stand nach 32 Spie-
len der letzte Tabellenplatz mit 12 Punkten und einem 
Torverhältnis von 47:163. Das Jahr war geprägt von Trai-
nerentlassungen, Spielerwechseln, schlechter Stim-
mung und der Abmeldung der 2. Herren, um den Spiel-
betrieb überhaupt aufrecht erhalten zu können. 
 
Wir schauen auf die Saison 2002/2003: Eine katastro-
phale Saison in der Kreisliga Lüneburg endete abermals 
mit dem letzten Tabellenplatz. Die Bilanz wies drei 
Punkte und ein Torverhältnis von 21:118 auf. Die Punkte 
holte man durch ein 3:1 gegen den TuS Neetze 2 im be-
deutungslosen letzten Saisonspiel…  
Wir blicken auf die Saisons 2003/2004 und 2004/2005:  
Man schien den Negativtrend stoppen zu können. In 
der 1. Kreisklassen beendete man die beiden Spiel- 
zeiten auf den Rängen acht und neun im gesicherten  
Mittelfeld.  

Wir betrachten die Saison 2005/2006: Der nächste Ab-
stieg folgte! Der vorletzte und damit 13. Platz bedeutete 
den Gang in die unterste Klasse des Kreises Lüneburg. 
Statt z.B. SV Wendisch Evern, MTV Handorf oder ESV Lü-
neburg hießen die Gegner nun u.a. TuS Brietlingen 2, 
VfL Lüneburg 3 und TSV Gellersen 3.   
Wir gucken auf die Saison 2006/2007: Mit 42 Punkten  
und einem Torverhältnis von 65:58 erreichte man den 
achten Tabellenplatz in der 2. Kreisklasse nach dem  
Abstieg.  
Wir schreiben die Saison 2007/2008: Die Fußballabtei-
lung des MTV Amelinghausen war am Tiefpunkt ange-
langt! Am Ende der Spielzeit stand man an drittletzter 
Stelle der Liga. Einzig der Sückauer SV sowie Türkspor 
Lindenau holten noch weniger Punkte…  
Nach diesem kurzen Rückblick auf die vergangenen 
Spielzeiten kommen wir nun zu dem Jahr, um das es in 
diesem Bericht hauptsächlich gehen soll: 2009! Und wir 
blicken mit Stolz und voller Freude zurück! Es war ein 
gutes und sehr erfolgreiches Jahr 2009! Es geht wieder 
aufwärts…und wie!   
Die erste Hälfte „2009“ verlief sehr verheißungsvoll. Mit 
einer sehr jungen Mannschaft erreichte die 1. Herren 
nach Jahren der Enttäuschung und vielen, vielen Nie-
derlagen den 5. Tabellenplatz am Ende der Saison 
2008/2009 und verpasste um Haaresbreite die Relegati-
onsspiele und den Aufstieg in die 1. Kreisklasse. Eine 
unnötige Niederlage gegen den STV Artlenburg brach-
te den MTV um den verdienten Lohn. Trotzdem spürte 
man Aufwind und Euphorie in der Fußballabteilung. So 
konnte man erstmals seit der Saison 2001/2002 auch 
wieder eine 2. Herren-Mannschaft zum Spielbetrieb an-
melden, die sich in der Kreisliga-Reserve-Staffel gut prä-
sentierte.   
Die angesprochene Euphorie, die durch das sehr gute 
Abschneiden der letzten Saison entstanden war, konnte 
in die zweite Hälfte „2009“ und die neue Saison 
2009/2010 herüber getragen werden.   
Nach einer äußerst gelungenen Abschlussfahrt nach  
Dänemark bereitete man sich auf die kommende  
Saison vor.  
Mit dem Ziel, mindestens die Platzierung der letzten 
Saison zu erreichen, ging man in eine intensive Vorbe-
reitung. Eine gute Trainingsbeteiligung und zum Teil 
sehr erfolgreich bestrittene Testspiele ließen auf eine 
sehr gute Saison hoffen. Der Höhepunkt der Vorberei-
tung war sicherlich der Lopau-Cup, der in Amelinghau-
sen ausgetragen wurde. Die 1. Herren präsentierte sich 
prächtig. Schon hier wirkten auch einige A-Jugendliche 
mit. Eine knappe 2:3-Niederlage im Halbfinale gegen 
den Favoriten und zwei Klassen höher spielenden MTV 
Soderstorf sowie ein klarer 6:1-Sieg gegen den eine 
Klasse höher spielenden SV Barnstedt sorgten für einen 
erfreulichen dritten Platz. Durch diese guten Ergebnisse 

Der Herrenfußball schwamm in 2009 auf der Erfolgswelle…

Bildunterschrift fehlt noch!
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sah man sich für die gute Vorbereitung bestätigt.  
Im ersten Pflichtspiel der Saison, dem Kreispokal-Spiel 
gegen den Kreisligisten TuS Hohnstorf, musste man lei-
der mit 1:5 den kürzeren ziehen. Aber trotzdem hatte 
man sich gut verkauft und die ersten Spiele in der Meis-
terschaft konnte man sehr erfolgreich bestreiten.  
Zur Winterpause stehen beide Herren-Mannschaften 
nun jeweils auf einem Spitzenplatz!  
Während die 2. Herren auf dem 1. Platz „überwintert“ 
und in der Kreisklasse-Reserve-Staffel zu den zwei do-
minierenden Teams zählt, steht die 1. Herren auf einem 
der begehrten Aufstiegsplätze. Hinter dem TuS Rep-
penstedt 2 hat sich der MTV eine sehr gute Ausgangs-
position erarbeitet, um auch am Ende der Saison dort 
oben zu stehen. Man kann sich berechtigte Hoffnungen 
auf eine nachhaltig erfolgreiche Zukunft im Herrenfuß-
ball machen, wenn man bedenkt, dass seit Saisonbe-
ginn regelmäßig mehrere A-Jugendliche zur Unterstüt-
zung bereit stehen und schon zu den Aktivposten 
zählen. Obwohl man sicherlich eine der jüngsten Mann-
schaften der Staffel aufzubieten hat, agiert die Truppe 
in den meisten Begegnungen mit einer beruhigenden 
Souveränität und auch von Rückständen lässt man sich 
nunmehr nicht beeindrucken. Der Erfolg veranlasst 
auch ehemalige Spieler, die zwischenzeitlich höherklas-
sig gespielt haben, nun wieder zum MTV zurückzukom-
men. So bahnt sich noch in der Winterpause die eine 
oder andere Verstärkung an…  
Wir hoffen, dass beide Mannschaften in „2010“ an das 
erfolgreiche „2009“ anknüpfen können und ihre Tabel-
lenplätze behalten. Eine gute Winter-Vorbereitung wird 
hierfür nötig sein, da es die ersten Spiele nach der Win-
terpause gleich wieder in sich haben werden. 
An dieser Stelle sei Jens Winkelmann, Michael Jahnke (1. 
Herren), Mirsad Djerlek (2. Herren), unserem „Mann für 
alles“ Jochen Gellert und Helmut Petersen (Vorstand) 
ein großer Dank auszusprechen. Man kann ihre Arbeit 
nicht genug würdigen. Sie sind maßgeblich dafür ver-
antwortlich, dass das „sinkende Schiff Herrenfußball“ 
im MTV Amelinghausen in den letzten Jahren wieder 
auf „Vordermann“ gebracht wurde und nun auf einer 
Erfolgswelle schwimmt. Durch ihren tollen Einsatz kön-
nen alle Mitglieder des MTV und auch die anderen Ver-
eine in der Samtgemeinde Amelinghausen bzw. im 
Landkreis Lüneburg davon ausgehen, dass mit dem 
Herrenfußball in Amelinghausen wieder zu rechnen ist. 
Es sind wieder Strukturen geschaffen worden, sodass 
man auch voller Überzeugung sagen kann: „Der MTV 
greift wieder an!“  
Und ein Blick auf die älteren Jahrgänge der Jugendab-
teilung lässt darauf schließen, dass der sich im Moment 
dargestellte Erfolg auf lange Sicht – auch hoffentlich 
wieder in höheren Spielklassen – aufrecht erhalten 
lässt.  
Erinnern möchte ich in diesem Bericht auch noch ein-

mal an das sehr unterhaltsame Spiel zwischen der 1. 
Herren und einer Ehemaligen-Mannschaft während des 
Fußball-Wochenendes anlässlich des 100-jährigen-Be-
stehens des MTV Amelinghausen. Das war ein ganz tol-
les Erlebnis und absolutes Highlight des Jahres 2009! 
Zum Abschluss möchten wir uns ganz herzlich bei allen 
Fußballern, Trainern, Betreuern, Fans, dem Vorstand des 
MTV und vor allem bei unseren Sponsoren bedanken. 
Ihr alle habt einen großen Beitrag an der derzeitigen 

Entwicklung im Herrenfußball. Hervorheben möchte 
ich hierbei Carmen Schimpfke! Sie sorgt bei fast jedem 
Heimspiel für eine tolle Bewirtung aller Zuschauer. Vie-
len Dank, Carmen!  
Last but not least ein kleiner Tipp an alle Mitglieder und 
Leser dieses Berichtsheftes des MTV: Ein Besuch zu den 
Spielen der Herren-Teams lohnt sich. Die Jungs haben 
es sich verdient!  
Allen Lesern ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2010 
wünscht: André Schönheit   
(Fußball-Vorstand MTV Amelinghausen)

Zur Info: Die Herren-Mannschaften trainieren immer 
dienstags und donners-
tags ab 19.15 Uhr. Neue 
Spieler sind jederzeit 
herzlich willkommen! Ger-
ne kann auch Kontakt mit 
den Trainern Jens Win-
kelmann (0171/3420346) 
und Michael Jahnke 
(0171/7389026) oder dem 
Fußballobmann Helmut 
Petersen (0171/7318677) 
aufgenommen werden. 

Ehemaligen-Elf anlässlich 
des Spiels gegen die 1. Her-
ren des MTV während des 
„Fußball-Wochenendes“  
der 100-Jahr-Feier des MTV

Jens Winkelmann und  
Michael Jahnke ernten die 
Früchte ihrer Arbeit.
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Die Jugendfußballabteilung des MTV Ameling-
hausen besteht zurzeit aus sechs Mannschaften, 
die aktuell von 14 Trainern und Betreuern trainiert 
und betreut werden.    
Während gerade die älteren Jahrgänge sehr gute Er-
gebnisse erzielen, hapert es ein wenig bei den Jüngs-
ten. Aber unsere kleinen Kicker haben ja noch genug 
Zeit, um zu lernen, wie man „das Runde in das Eckige“ 
bekommt.     
Hervorzuheben im abgelaufenen Jahr 2009 ist sicher-
lich die Mannschaft der Jahrgänge 1991/1992. Die Trup-
pe um das Trainerteam Jan Hönnige, Martin Pölckow, 
Jochen Gellert und André Schönheit gewann in der 
abgelaufenen Saison 2008/2009 ALLE Pflichtspiele in 
Meisterschaft und Pokal, sodass man am Ende zwei 

Titel (Kreismeister und Kreispokalsieger) zu feiern 
hatte. Zudem wurde man hinter dem höherklassig 
spielenden MTV Treubund Lüneburg Zweiter bei den 
Hallen-Kreismeisterschaften im Futsal, die zum ersten 
Mal ausgetragen wurden. Bei diesem Turnier ließ man 
mehrere Bezirksligisten hinter sich und qualifizierte 
sich für die Bezirksmeisterschaften in Celle, wo man 
erneut für Aufsehen sorgte. Nach einer tollen Leistung 
erreichte man am Ende einen sehr guten vierten Platz, 
nachdem man im Halbfinale unglücklich dem späteren 
Bezirksmeister VfL Jesteburg mit 0:1 unterlag. Auch hier 
konnte man sich gegen mehrere höherklassig spielen-
de Mannschaften behaupten.   
Mit der Meisterschaft auf dem Feld war der Aufstieg 
in die Bezirksliga Lüneburg für die aktuelle Saison 
2009/2010 verbunden. Während man als Aufsteiger fast 
die ganze Hinrunde um die vordersten Tabellenplätze 
mitspielte, verlor man leider die letzten drei Spiele vor 
der Winterpause, sodass man in der Tabelle zwar ab-
rutschte, aber auf einem immer noch zufrieden stellen-
den sechsten Platz „überwintert“. Wenn man sich nun 
noch vor Augen hält, dass ein Drittel des Kaders seit 

dem ersten Saisonspiel die 1. Herren unterstützt und da-
mit regelmäßig zwei Spiele am Wochenende bestreitet, 
kann man schon sehr stolz auf die Jungs sein und muss 
die gezeigten Leistungen umso höher bewerten. Wir 
hoffen alle, dass viele Spieler dieser Mannschaft in der 
nächsten Saison hier in Amelinghausen bleiben und im 
Herrenfußball angreifen. Die Jungs haben sehr viel Po-
tential und könnten ein wichtiger Baustein für die Her-
ren-Mannschaften des MTV für die nächsten Jahre sein. 
Aber auch für andere, höherklassig spielende, Vereine 
scheinen diese beiden Jahrgänge interessant zu sein. So 
wurden mehrere Spieler bereits vor der Winterpause auf 
einen Vereinswechsel zur kommenden Saison angespro-
chen.      
Allen soll aber klar sein: Der Vorstand und die Fußballab-
teilung des MTV werden alles mögliche dafür tun, dass 
„unsere“ Jungs auch bei uns bleiben.    
Eine Mannschaft, die ohne weiteres an die Erfolge 
der angesprochenen Jahrgänge 1991/1992 anknüp-
fen kann, ist die Truppe um das Trainer-Team Markus 
Schimpfke, Daniel Schimpfke und Patrick Ullerich. Sie 
betreuen den Jahrgang 1995. Ihr größter Erfolg im 
Jahr 2009 war sicherlich der Titel des Hallenkreismeis-
ters. In einer spannenden Endrunde setzte man sich 
hauchdünn vor dem Konkurrenten in der Meister-
schaft auf dem Feld, dem TuS Hohnstorf, durch. Die 
Feldsaison 2008/2009 beendete man auf einem sehr 
guten dritten Platz.     
Dass auch in dieser Mannschaft viele talentierte Spieler 
stecken, bestätigt die Tatsache, dass zwei von ihnen auch in 
der Kreisauswahl zum Einsatz kamen.   
Nach den tollen Erfolgen im ersten Halbjahr knüpften 
die 1995er in der neuen Saison gleich an die gezeigten 
Leistungen der letzten Serie an. In der Kreisliga Lüne-
burg eilt man von Sieg zu Sieg und steht nun zur Win-
terpause schon fast uneinholbar auf Platz 1. Es ist be-
stimmt kein Hochmut, wenn man jetzt schon den Jungs 
zum Titel gratulieren möchte. Sie können sich in 2010 
auf eine spannende Saison auf Bezirksebene freuen. Zu-
dem haben sie auch das Pokal-Halbfinale erreicht. Viel-
leicht hat die Fußballabteilung am Ende sogar ein „Dou-
ble“ zu feiern.      
Der Jahrgang 1997 wird von unserem jüngsten Trainerge-
spann betreut. Johann Studtmann, Simon Rode und René 
Schönheit spielen selbst noch in der Jugend und geben 
ihre Kenntnisse in ihrer jetzt zweiten Saison an diesen 
Jahrgang weiter.      
In der letzten Saison 2008/2009 erreichte man die Meis-
terrunde der besten sechs Mannschaften ihres Jahrgan-
ges. Zwar reichte es nur für den letzten Platz, trotzdem 
war das Erreichen dieser Staffel schon ein sehr großer Er-
folg für die Truppe.     
In der aktuell laufenden Serie verpasste man die erneute 
Teilnahme in der Meisterrunde nur knapp. In der zweiten 
Staffel scheint man aber deshalb ein gehöriges Wörtchen 

Die Jugendfußballer des MTV lassen weiterhin auf eine tolle Zukunft hoffen!

A-Jugend Kreismeister
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um den Staffelsieg mitzureden. Die ersten beiden Spiele 
konnten souverän gewonnen werden.   
Wie zu Beginn angedeutet, konnten die jüngsten Jahr-
gänge des MTV im Jahr 2009 leider nicht vordere Plätze 
in ihren Staffeln belegen.    
Erfreulich ist aber, dass trotz der Abwanderung vieler Spie-
ler zum benachbarten JFC Heidetal weiterhin Mannschaf-
ten für die Jahrgänge ab 1998 und jünger angemeldet 
werden konnten.      
Es sind jederzeit neue Spieler in allen Jahrgängen herz-
lich willkommen! Infos erhaltet ihr gerne von den jewei-
ligen Trainern und Fußballobmann Helmut Petersen 
(04132/7489).     
Ein Höhepunkt des Jahres 2009 war sicherlich auch das 
„Fußball-Wochenende“ anlässlich der 100-Jahr-Feier des 
MTV Amelinghausen. Neben einem gelungenen Klein-
feld-Turnier mit tollem Rahmenprogramm bewunderten 
die Zuschauer ein Spiel der A-Jugend des MTV gegen den 
Nachwuchs des FC St. Pauli.    
Ein weiteres schönes Erlebnis war für über 50 junge Ki-
cker die Teilnahme an der Fußballschule der Paulianer, 
die auf dem Sportgelände des MTV ausgerichtet wur-
de.      
Insgesamt kann der Jugendfußball auf ein unterhalt-
sames Jahr 2009 zurückblicken. Es gab viele Erfolge zu 
feiern. Doch das Wichtigste war, dass alle mit großem 
Spaß dabei waren, was an erster Stelle den Trainern 
zu verdanken ist. Ihr alle leistet tolle Arbeit und sorgt 
neben allem Ehrgeiz für einen ganz wichtigen Platz, 
an dem sich die Jugendlichen gerne und mit Freude 
aufhalten und sich „mal so richtig schön austoben kön-
nen“.      
Einen großen Dank möchte ich im Nahmen der 
gesamten Fußballabteilung auch den Eltern der 
Jungs aussprechen. Ohne Eure tatkräftige Unter-
stützung ein Bestehen des Jugendfußballs in dieser 
Art und Weise überhaupt nicht möglich. Das merkt 
man spätestens dann, wenn es um das Fahren zum 
Training oder zu den Punktspielen geht.  
Weiterhin möchten wir uns ganz herzlich bei unse-
rer „Allzweckwaffe“, Jochen Gellert, sowie unserem  
Fußballobmann Helmut Petersen bedanken. Vielen 
Dank für Eure tolle Arbeit!    
Auch den Sponsoren und fleißigen Helfern gilt es, „Dan-
ke“ zu sagen. Unterstützt uns bitte weiter so wie bisher.

Ich wünsche allen Lesern eine gesundes „2010“ und viel 
Erfolg bei den sportlichen Herausforderungen.

André Schönheit
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Anzeigen

Bei Nico
Griechisches Restaurant
Amelinghausener Straße 19
21385 Oldendorf/Luhe
Telefon 0 4132-16 97

Öffnungszeiten:
Mo – Sa  17.30 – 22.00 Uhr 
 (warme Küche)
Sonn- und Feiertags  12.00 – 14.30 Uhr und 
 16.30 – 21.00 Uhr
Dienstag Ruhetag
Alle Gerichte auch außer Haus!
Juli und August auch mittags geöffnet und 
kein Ruhetag!

Ein Dankeschön vom MTV an unseren „Salzi“!
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Jahresbericht des MTV Blasorchesters 2009

Das Jubiläumsahr 2009 geht zu Ende und wir kön-
nen wieder feststellen: Unter 30 Mal tun wir es nicht. 
Fast 35 Mal war das Orchester im abgelaufenen Jahr 
unterwegs und konnte den MTV Amelinghausen 
in der Öffentlichkeit bei zum Teil herausragenden 
Ereignissen musikalisch repräsentieren.  
So zum Beispiel bei MTV Jubiläumskonzert im Ap-
ril gemeinsam mit dem Niedersächsischen Polizei-
orchester Hannover im Gasthaus Schenck. Scha-
de war es jedoch, dass so viele potentielle Zuhörer 
gegen jegliche Art Information zu diesem Ereignis 
resistent waren und die Werbemaßnahmen des 
MTV nicht aufgenommen haben. Wir alle hätten 
uns gerne ein volleres Haus gewünscht.  
Auf ein volles Haus konnte das Blasorchester selbst 
bei seinem Jahreskonzert Anfang Februar bauen. Die 
Werbemaschine des Presseministeriums zeigte ihre 
Wirkung und die Konzertbesucher konnten mit einem 
Blumenstrauß aus Musik beglückt werden.  
Weiterer Höhepunkt im vergangenen Jahr war der 
Große Zapfenstreich anlässlich des 60sten Heideblü-
tenfestes auf dem Sportplatz im Lopautal vor beein-
druckender Kulisse. Für die Musiker des Spielmanns-
zuges und des Blasorchesters ist das Musizieren vor 
solcher Kulisse wie Lohn für ihre Mühen.  
Über das Jahr 2009 war das Orchester ständig spielfä-
hig und auf keinerlei Aushilfen angewiesen. Hier gilt 
es auch einmal einen Dank an alle Orchestermitglieder  

auszusprechen, die für die Spielfähigkeit des Orches-
ters mit dem Einsatz ihrer Freizeit sorgen.  

Damit diese Motivation auch erhalten bleibt, konnte 
der Festausschuss durch die Organisation von geselli-
gen Veranstaltungen seinen Teil dazu beitragen. Eine 
Kutschentour zum Wilseder Berg an Himmelfahrt so-
wie eine herbstliche Mondscheinwanderung mit an-
schließender Filmvorführung aus der fast 50 jährigen 
Orchestergeschichte – Dank an Hennig Rörup – run-
deten das Jahr mit hervorragender Teilnahme sei-
tens der Mitglieder und Angehörigen ab.  
Wie jedes Mal an dieser Stelle möchten wir Orches-
termitglieder nun auch dieses Mal wieder eine Ein-
ladung an alle Interessierten aussprechen, die sich 
mit dem Gedankengang plagen, vielleicht auch 
mal diesem Orchester anzugehören. Herzlich Will-
kommen - scheuen Sie sich nicht uns anzuspre-
chen – entweder auf einem unserer Einsätze oder 
kommen Sie einfach mal in unsere Probe.  
Zu guter Letzt danken wir allen Zuhörern, Gönnern, In-
teressierten, Freunden, Förderern und uns nahestehen-
den Personen für das erfolgreiche Jahr 2009 und wün-
schen alles Gute für das Jahr 2010.

Bleiben Sie uns weiterhin so treu!

 
Jochen Vogt, Pressewart

Blasorchester des MTV Amelinghausen
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Senioren-Gymnastik / Montagsgruppe/Spielmannszug

Das war 2009!
Wieder ist ein Jahr verflogen, ein neues Jahr steht vor 
der Tür und man nimmt sich die Zeit, ein wenig Rück-
blick zu halten. Was haben wir in diesem Jahr alles zu-
sammen erlebt und was ist uns in guter Erinnerung ge-
blieben?
Das große „Highlight“ in 2009 war sicherlich die Teilnah-
me am Internationalen Deutschen Turnfest in Frankfurt/
Main. Über Pfingsten zog es uns in die hessische Groß-
stadt. 5 Tage lang haben wir zusammen musiziert, Spaß 
gehabt und vieles gemeinsam erlebt. 
Musikalisch haben wir uns zusammen mit dem Spiel-
mannszug Osnabrück bei vielen Platzkonzerten präsen-
tiert. Doch der eigentliche Höhepunkt war für uns das 
Wertungsmusizieren in der Orchesterwertung. Auch 
wenn die meisten von uns inzwischen schon „alte Ha-
sen“ in diesem Geschäft sind, ist die Aufregung jedes 
Mal wieder unheimlich groß. Mit den Titeln „The Postri-
der“ und „Spanischer Zigeunertanz“ wagten wir uns an 

MTV Senioren –

Gymnastikgruppe

Wir treffen uns regelmäßig zu unserer Übungsstunde. 
Das ist wichtig für den Erhalt der Beweglichkeit. Doch 
nicht nur das, sondern das Miteinander in der Gruppe ist 
uns wichtig. Außerhalb der Übungsstunden unterneh-
men wir vieles gemeinsam. 
Bei einer „Fahrt ins Blaue“ informierten wir uns über die 
Vermarktung von Spargel und besuchten eine Strau-
ßenfarm. Dass es zum Mittagessen Spargel Satt gab, 
hat allen gefallen. Zum Jubiläumsfest des MTV waren 
wir mit einer Übung dabei. An dieser Stelle möchten wir 
unserer Übungsleiterin Sabine für ihren Einsatz ganz 
herzlich danken und hoffen weiterhin noch recht lange 
auf ihre Betreuung.
H. Richter

Spielmannszug 

Amelinghausen-Soderstorf

Die Montagsgruppe ist eine feste Größe in unsrem Ver-
ein. Jeden Montagabend wird trainiert. Leider ist die 
Teilnahmezahl leicht rückläufig. Aber das bringt das 
Alter so mit sich, denn inzwischen sind wir alle im Ren-
tenalter. An trainingsfreien Abenden treffen wir uns zu 
kleinen Wanderungen oder Fahrradtouren. Dazu muss 
ich anmerken, dass wir in diesem Jahr auch in den Feri-
en an einigen Abenden die Halle benutzen durften. 
Am 1. Oktober wurde unsere Trainingszeit auf eine 
Stunde verkürzt und um eine halbe Stunde vorverlegt. 
Das heißt das wir von nun an montags von 19:30 Uhr bis 
20:30 Uhr trainieren.
Unsere Aktivitäten im Jubiläumsjahr waren vielfältig. Ei-
nige von uns besuchten die Veranstaltungen des Verei-
nes wie die Ausstellung über den Werdegang des MTV, 
den Diaabend und das Musikfest. Wir unterstützten 
Hannelore Meyer bei der Ausführung der Kinderolym-
piade, was uns so viel Spaß machte und großen Anklang 
bei den jungen Familien des Ortes fand.
Gefordert wurden wir auch bei der Mitgestaltung des 
Kreisfrauentreffens. Wir backten Kuchen und versorg-
ten die Gäste mit Getränken. Wir trugen gymnastische 
Übungen zusammen mit andren Gruppen vor, die wir 
an vielen Trainingsabenden einstudierten. Leider war 
die Resonanz für diese Veranstaltung sehr gering.
Zum Abschluss des Jahres gab es das traditionelle Weih-
nachtsessen in unserem Gründungslokal Fehlhaber`s 
Gasthaus. So ist das Jahr schnell vergangen und ein 
neues steht bevor. Wir wünschen uns, dass es auch ein 
Gutes wird.
Grete Hagemann

Die Montagsgruppe (20 - 22 Uhr)
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Spielmannszug

den Start und das Prädikat „Sehr Gut“ zeigte uns, dass 
sich unsere Mühen gelohnt hatten. 
Diese Bewertung bedeutet für uns nämlich gleichzeitig 
die Qualifizierung für die Deutsche Meisterschaft der 
Spielleute, die vom 02.-04. Juli 2010 im Rahmen der Ras-
teder Musiktage in Rastede/Niedersachsen stattfinden 
wird. Wir freuen uns schon jetzt sehr darauf in diesem 
Zusammenhang unser Können unter Beweis zu stellen. 
Und wer weiß? Vielleicht kommt ja der nächste Deut-
sche Meister aus Soderstorf und Amelinghausen… ;-)
Neben dem musikalischen Bereich kam unsere Ge-
meinschaft bei diesem Turnfest natürlich auch nicht 
zu kurz. Wir haben viele schöne Momente zusammen 
erlebt, wobei mir vor allem der Abend im Musikertreff 
mit Live-Orchestermusik in besonders guter Erinnerung 
geblieben ist. Zum Abschluss des musikalischen Turn-
festes fand ein Sternenmarsch der Spielleute statt, der 
am Frankfurter Römer zusammentraf und dort in einem 
großen Platzkonzert endete. Immer wieder ein über-
wältigendes Erlebnis, wenn hunderte von Musikern aus 
ganz Deutschland gemeinsam musizieren. Ein toller Ab-
schluss für ein tolles Turnfest!
Doch auch unsere Auftritte mit den wir unser „Täglich 
Brot“ verdienen, haben wir in dieser Saison wieder er-
folgreich absolviert. In 2009 sind wir dabei auf rund 25 
Einsätze gekommen, zu denen wir „ausgerückt“ sind. 
Dabei begann unsere Saison nicht wie obligatorisch mit 
dem Schützenfest Raven/Rolfsen im Mai, sondern weit 
vorher mit dem Faslamsumzug in Hoopte im Februar. 
Unter arktischen Bedingungen, von gefühlten -83°C, 
gingen wir an den Start und beendeten den Ummarsch 
fast als gefrorene Eisskulpturen. Naja, zumindest eines 
ist sicher: So schnell werden wir diesen Einsatz be-
stimmt nicht vergessen!
Anlässlich des 100-jährigen Bestehens des MTV Ame-
linghausen wurde vom 17.-19. April ein musikalisches 
Wochenende vom Blasorchester Amelinghausen und 
eben uns gestaltet. In diesem Zuge konnten wir wie-
der beweisen, dass Spielmannszug-Musik und Kirche 
sich durchaus nicht ausschließen und präsentierten 
daher unsere einstudierten Titel in der Hippolit-Kirche 
in Amelinghausen. Ich möchte mich in diesem Zusam-
menhang ganz herzlich bei Jens Wotzke bedanken, der 
uns mit Licht und Ton erst richtig in Szene gesetzt hat. 
Das Wochenende klang mit einem musikalischen Früh-
schoppen bei Schenk’s Gasthaus zusammen mit dem 
Blasorchester aus. 
Eine Besonderheit gab es auch in diesem Jahr beim 
Heideblütenfest in Amelinghausen: Zum 60-jährigen 
Jubiläum wurde traditionell der Große Zapfenstreich 
von zahlreichen Feuerwehrleuten, dem Blasorchester 
Amelinghausen und uns aufgeführt. Es ist schon etwas 
Besonderes in dieser feierlichen Atmosphäre zu musi-
zieren und der ein oder andere Zuschauer hatte gewiss 

ein bisschen Gänsehaut beim Zuschauen. 
Neben den altbewährten Auftritten in der Region wie 
Schützenfeste, Frühlingstag und Kartoffelfest, konn-
ten wir in 2009 auch neue Auftritte dazu gewinnen. So 
haben wir an einem Wochenende das Schützenfest in 
Echem musikalisch begleitet, am großen Ummarsch an-
lässlich der 100-Jahr-Feier des Schützenvereins Hützel/ 
Steinbeck teilgenommen und den Laternenumzug in 
Rettmer mit unseren Klängen unterstützt. 
Wir haben natürlich auch immer freitags geprobt, wo-
bei hier eine Umstrukturierung stattgefunden hat. Wir 
arbeiten nun regelmäßig in Registerproben und finden 
uns 1-2 mal im Monat zu Gesamtproben zusammen, um 
das Erarbeitete zusammenzufügen.
Nicht zuletzt haben wir uns natürlich auch außerhalb 
des musikalischen Bereichs getroffen und bei einem 
Grillnachmittag an Himmelfahrt mit anschließendem 
Eisessen bei „Emma“ oder auch beim Knobelabend am 
Ende des Jahres viel Spaß zusammen gehabt. Vielen 
Dank an den Festausschuss für die Organisation dieser 
Veranstaltungen
Für das neue Jahr ist schon vieles in Planung, wobei hier 
natürlich die erfolgreiche Teilnahme an der Deutschen 

Meisterschaft der Spielleute im Vordergrund steht. Wir 
werden aber auch für unsere „treuen Fans in der Hei-
mat“ etwas parat haben, mehr wird aber noch nicht 
verraten. 
Ich möchte mich wie immer bei allen Spielleuten ganz 
herzlich für das Engagement und den Einsatz bedanken. 
Der Spielmannszug ist ein sehr zeitintensives Hobby, so 
dass es mich umso mehr freut, dass wir in diesem Jahr 
viele Auftritte mit der kompletten Mannschaft wahr-
nehmen konnten. VIELEN DANK!!

Simone Kaiser

Spielmannszug 

Amelinghausen-Soderstorf
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Kinderturnen 3 – 6 Jahre

Immer montags um 16:30 Uhr füllt sich die Turnhalle 
mit Kindern die einen enormen Bewegungsdrang ha-
ben. Für mich ist es jedes Mal eine Herausforderung, 
die mir sehr viel Spaß macht. Die Zeit vergeht wie im 
Flug und die Kinder sind mit großer Begeisterung dabei. 
Die vielfältigen Angebote in dieser Stunde ermöglichen 
den Kindern sich auszuprobieren und auch sich auszu-
toben. 
Durch die Mithilfe der Eltern gelingen uns fantastische 
Dinge. Dafür möchte ich mich bei den Eltern recht herz-
lich bedanken!

Margitta Goldbeck

Mutter-Kind-Turnen/Kinderturnen

PC-Systeme • PC-Schulungen • Amelinghausen

www.kat-com.de
info@kat-com.de

Oldendorfer Straße 47
21385 Amelinghausen

Tel. 04132 2360342  
D2 0162 9838811

Nach 12 Jahren war es Zeit für 
eine Veränderung. 

Der Name ändert sich, der Service bleibt.

Uhlentraining
PC-Schulungen • PC-Systeme • PC-ReparaturenWir machen

 Sie fit!

wird

Aus

Mutter-Kind-Turnen

Montags um 15:30 Uhr sind die Kleinen mit ihren Eltern 
an der Reihe. Es ist immer sehr lebhaft bei uns, und nach 
einem kleinen Aufwärmspiel geht es los. Sie rutschen, 
klettern, balancieren oder schaukeln mit viel Spaß und 
sind mit Eifer dabei. Mitunter findet auch ein Wettren-
nen auf unseren „Pferden“ statt oder wir verstecken uns 
unter dem Schwungtuch.
Auch hier möchte ich mich bei den Eltern bedanken, 
denn ohne ihre Mithilfe wäre das alles nicht möglich.
 
Margitta Goldbeck

Familie Röhrs • An der Lopau 4 Telefon: 0 41 32 / 3 36  
21385 Amelinghausen E-Mail: seestuebchen@t-online.de
(saisonale Öffnungszeiten) www.seestuebchen.de

Wir bieten und organisieren:

I Großer Café- und Biergarten
I Fremdenzimmer
I Clubraum bis 50 Personen
I  Rustikale Küche
I Grillveranstaltungen
I Boßel-Touren am Lopausee
I Café- und Kuchentafeln
I Frühstücksbuffet
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Ballett / Dancing Kids

Ballett

Die Freude am Tanzen und an schöner Musik kann Kin-
der auf ganz unterschiedliche Weise fördern. Der Bal-
lettunterricht findet mittwochs in der Turnhalle statt 
und ist in 3 Klassen unterteilt. 
Ballett 1 ist eine Gruppe für ca. 4-6jährige Kinder. Die 
Kinder werden auf spielerische Weise ans Ballett her-
angeführt. In kindgerechten Übungen werden Körper-
bewusstsein und eine gute Haltung erworben und in 
kleinen tänzerischen Kombinationen Musikalität, Kon-
zentration und Beweglichkeit gefördert.
Ballett 2 für ca. 7-8jährige: Die Mädchen dieser Gruppe 
sind fast alle seit zwei Jahren mit viel Fleiß dabei und ha-
ben angefangen die ersten Übungen des klass. Balletts 
an der Stange und in der Mitte zu lernen, die man auch 
noch als Tänzer/in jeden Tag absolviert.
Ballett 3 für ca. 12-15jährige, die Stück für Stück ihr Re-
pertoire an klass. Ballettübungen erweitern und so die 
Grundlagen des klass. Tanzes lernen.
Ein wichtiger Bestandteil der Stunden ist das Einstudie-
ren kleiner Choreographien in denen wir einige der im 
Training erarbeiteten Schritte zu einem Tanz zusam-
menfügen.
Im März 2009 hatten die Ballettschülerinnen erstmals 
die Gelegenheit im Rahmen der 100 Jahrfeier des MTV, 
kleine Tänze vor einem Publikum aufzuführen. Jetzt 
freuen wir uns auf den Auftritt bei der Weihnachtsfeier 
2009, für den alle sehr fleißig proben! Eine gute Haltung 
und schöne, harmonische Bewegungen kann jedes Kind 
lernen. Es geht nicht um Höchstleistungen sondern da-
rum, dass jedes Kind für sich etwas Positives aus dem 
Unterricht mitnimmt. Interessierte Kinder sind jederzeit 
zu einer Probestunde herzlich eingeladen.
Mein Name ist Petra Müschen und ich freue mich, dass  
ich seit November 2007 die Ballettklassen des MTV  

Amelinghausen unterrich-
ten kann. Meine Ausbil-
dung zur klass. Tänzerin 
habe ich an der staatl. 
anerkannten Berufsfach-
schule für Bühnentanz in 
Hannover gemacht und 
danach am Theater Mag-
deburg, am Opernhaus 
Hannover, am Theater in 
Dessau und in einer Pro-
duktion des Theaters Lü-
neburg getanzt.
Durch ein Stipendium an 
einer kleinen privaten Ballettschule in New York City 
konnte ich regelmäßig bei ehem. Tänzerinnen u. Tän-
zern bekannter Ballettkompanien, die dort ihre Erfah-
rungen weitergeben, Unterricht nehmen. Später konnte 
ich diese Möglichkeit auch nutzen, um mir den Unter-
richt der Kinderklassen dort anzuschauen. 2007 habe 
ich an einem Lehrgang speziell für den Ballett- Früher-
ziehungsunterricht für Kinder im Alter zwischen 4 und 8 
Jahren bei Eva Steinbrecher in Stuttgart teilgenommen. 
Im selben Jahr habe ich ebenfalls bei Frau Steinbrecher 
eine zweijährige Ausbildung zur Ballettpädagogin in 
Form von Wochenendlehrgängen begonnen und diese 
2009 mit „sehr gut“ abgeschlossen. Diese Ausbildung 
ist fachlich anerkannt vom Stuttgarter Ballett und der 
John Cranko-Schule Stuttgart. Bei meinen Schülerinnen 
möchte ich mich für den tollen Arbeitseinsatz bedan-
ken!
Es macht mir viel Freude Euch zu unterrichten. 

Petra Müschen

Das Jahr 2009 war ein weiteres Jahr, in dem endlich Sta-
bilität in die Gruppen eingekehrt ist. Die Dancing Kids 
konnten eine stabile Teilnehmerzahl von ca. 20 Kin-
dern verbuchen, was sehr erfreulich ist. Seit den Som-
merferien haben die sieben ältesten Kinder nach der 
Übungsstunde der Kleinen, eine halbe Stunde bei den 
Dancing Devils rein geschnuppert, da diese dringend 
Nachwuchs benötigen. Dies hat super geklappt und 
den Kinder wieder neuen Ansporn gegeben, da diese 
bei den Kleinen schon etwas unterfordert waren. Es 
ist nur noch eine Frage der Zeit, wann die Kinder dann 
ganz zu den Dancing Devils wechseln.   
In der Heideblütenfestwoche 2009 waren die Dancing 
Kids wieder einmal auf dem Kronsberg zu sehen und 
die Dancing Devils beim großen Zapfenstreich auf dem 
alten Sportplatz im Lopautal. Die meisten Auftritte ka-

men dann allerdings zur Weihnachtszeit. Neben Auftrit-
ten in Rehrhof oder Gut Thansen auf den Weihnachts-
märkten waren die kleinen auch im neuen Altenheim 
in Amelinghausen und auf 
der Weinachtsfeier des 
MTV zu sehen. Mit dem 
Waffelverkauf in Rehrhof 
wurde die Dancing Kids 
Kasse wieder einmal kräf-
tig gefüllt. Das Geld wird 
unter anderem in einen 
gemeinsamen Ausflug im 
Jahr 2010 investiert.

Katrin Geissbühler und 
Wiebke Rörup

Jahresbericht der Dancing Kids
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Cheerleader Wild Bumblebees

Für uns die Cheer-
leader „Wild Bumle-
bees“ war das Jahr  
2009 ein sehr gutes Jahr. 
Im Vordergrund steht bei 
uns immer der Spaß an 
der Bewegung, was einer 
der Gründe ist, warum das 
Team auch in diesem Jahr 
Zuwachs bekommen hat.  
Die investierte Mühe 
und Unseren Spaß am 
Cheerleading konnten 
die „Mädels“ auch in die-
sem Jahr bei einigen Auf-
tritten unterstreichen. 
   
Bei dem 60 jährigen Hei-
deblütenfest trugen 
wir auch im Jahr 2009 
zur Veranstaltung bei. 
Hier möchten wir aus-

drücklich allen tatkräftigen Helfern für Ihren Ein-
satz danken.     
Die Spieluhr verzauberte und begeisterte das Publikum 
und bescherte uns den ersten Preis!!! Erneut führte der 
Spaß am Wagenbau zum Erfolg, weshalb Amelinghau-
sen auch in 2010 mit den Cheerleadern rechnen darf. 
Nach dem Heideblütenfest gewann das Team endlich 
auch männlichen Zuwachs, was der Kraft und dem Team-
geist der Mannschaft sehr gut tat. Die Cheerleader „Wild 

Bumblebees“ steigern stetig Ihre Professionalität. Ich als 
Trainerin der Cheerleader, habe seit Oktober das gesam-
te Team in zwei kleinere aufgeteilt.    
Die Peewees (5-12 Jahre) trainieren montags von 15.30 
Uhr bis 16.30 Uhr und die Juniors (11-16 Jahre) trainieren 
montags von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr. Beide Gruppen ha-
ben jetzt ein gute Größe erreicht, die Wild Bumblebees 
freuen sich natürlich über jeden weiteren Zuwachs.

Ende Okt 2009 nahmen wir an einem Cheerleader 
Camp in Hamburg teil. Hier konnten die Mädels mit bes-
ten Cheerleadern der Welt hilfreiche Tipps und Tricks 
erarbeiten. Von 3 Sternen die die einzelnen Teams er-
arbeiten konnten, bekamen die Peewees 1 Stern und 
die Juniors 2 Sterne. Die Freude bei uns war sehr groß. 
Außerdem sind einige aus dem Team zur Cheerleader 
Weltmeisterschaft in Bremen gefahren um sich weitere 
Stunts und Tricks bei den Profis abzugucken. Die Stim-
mung im Publikum war 
echt super und total 
Cheerleaderlike.  
Im Jahr 2010 wollen die 
Teams weiterhin fleißig 
arbeiten um 2011 an der 
Landesmeisterschaft teil-
zunehmen.  
Also weiterhin viel Spaß 
und Muskelkater. 

Lets Cheer!!!!!!   
Lena Lüchow

Cheerleader Wild Bumblebees
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Freestyle

Seit dem 01.08.2009 gibt es nicht nur per-
sonelle Veränderungen beim MTV Ame-
linghausen, sondern auch eine neue 
Kampfsport-Sparte – Freestyle.
Als neuen Trainer für die Sparte konnte Sa-
scha Rau verpflichtet werden. 
Sabine Werner wird weiterhin das Training 
unterstützen und der Freestyle-Sparte zu-
sätzlich als Spartenleiterin zur Verfügung 
stehen.
Das Training findet jeden Donnerstag (außer in den 
Ferien) von 17-19 Uhr in der Turnhalle Amelinghausen 
statt. Mitmachen kann jedes Kind ab 1. Schulklasse.         
Am 06.08.2009 war es dann soweit. Trotz richtig gutem 
Badewetter kamen 16 Jungen und Mädchen zum Trai-
ningsbeginn der neuen Sparte. Teils die ehemaligen 
Judoka, teils aber auch neue Gesichter konnte Sparten-
leiterin Sabine Werner in der Turnhalle begrüßen.
Unter der Leitung des neuen Trainers Sascha Rau und 
unter den strengen Blicken einiger Mütter begann das 
neue Trainingsprogramm.
Es wurde eifrig geübt und jeder gab sein Bestes.
Am 05.09.2009 hatten wir auf der Feier „100 Jahre MTV 
Amelinghausen – ein Verein stellt sich vor“ dann schon 
die Gelegenheit, uns auch in der Öffentlichkeit vorzu-
stellen. Trotz Sturmböen und Regen konnten wir mit 
eindrucksvollen Demonstrationen überzeugen. 
Auf unseren Elternabend am 01.10.2009 wurde dann 
u.a. die Schutzausrüstung für die Kinder angesprochen. 
Die Eltern waren von der Präsentation der Gegenstände 
so begeistert, dass Einstimmung die Anschaffung die-
ser (auf eigene Kosten) beschlossen wurde. 
Auch die „Mattenlage“ war ein großes Thema. Denn nur 
mit intakten Matten kann ein unfallfreies Training ge-
währleistet werden.
Am 8.10.2009 hatten wir dann unsere Bestandsauf-
nahme der Matten. Alle Matten wurden kontrolliert, 
beschädigte Matten repariert und viele kaputte (zum 
Kampfsport nicht geeignet) aussortiert. Einige Eltern 
halfen mit vollem Körpereinsatz an diesem Nachmittag, 
um dies zu bewerkstelligen- dafür DANKE!
Da die „Mattenproblematik“ immer noch existiert, ha-
ben sich einige Eltern dazu bereit erklärt, sich nach in-
teressierten Sponsoren umzusehen. Da möchten wir 
gerne Herrn Heinz Müller hervorheben, der es dann in 6 
Tagen geschafft hat unseren ersten Spender von 
unserer Freestyle-Sparte zu überzeugen. 
An dieser Stelle möchten wir uns nochmals besonders 
bei Herrn Thomas Köhnke (Köhnke-Geräte-Bau-GmbH 
und Arbeitsgemeinschaft) bedanken, der uns sogar mit 
zwei Geldspenden tatkräftig unterstützte.
So war es möglich, dass wir Ende Oktober die ersten 50 
neuen Matten und einige Ausrüstungsgegenstände für 
das Training bestellen konnten.

Die Begeiste-
rung der neuen 
Sparte sprang 
so auch auf vie-
le Eltern (Frau-
en) über, dass 
wir am 05.12.09 
und 06.12.09 ei-
nen Workshop 

für Frauen SV 
angeboten haben. In 2x4 
Stunden wurde realisti-
sche Selbstverteidigung 
für Alltagsituationen vor-
gestellt und vermittelt. 
Alle 11 Teilnehmerinnen waren mit viel Spaß und In-
teresse dabei. Selbstsicherheit wurden erworben und 
die „Opfer-Rolle“ wurde schnell beiseite gelegt. Sogar 4 
Frauen aus Hannover nahmen den langen Weg auf sich, 
um an diesen Lehrgang teilzunehmen.
Aufgrund der großen Nachfrage bieten wir am 
27.02/28.02.2010 (ausgebucht!) und 10.04/11.04.2010 
wieder einen Kurs in Frauen-Selbstverteidigung an! 
Infos und Anmeldungen sind dann unter: http://ame-
linghausen-freestyle.npage.de abrufbar.
Auf unserer Weihnachtsfeier am 17.12.2009 konnten wir 
die letzten 4 Monate noch mal Revue passieren lassen. 
Neben einer tollen Vorführung der Kinder, gemein-
samen Spielen, einem reichhaltigen Büffet und einer 
besinnlichen musikalischen Darbietung von Ronja auf 
dem Akkordeon vergingen die 2 Stunden wie im Fluge. 
Auch der Weihnachtsmann kam in Form eines „Schrott-
Jule-Club“ vorbei – was manch’ witzige Überraschung 
brachte.
Unser Dank geht an alle Eltern, Sponsoren und Vor-
stand, die uns im Aufbau der neuen Sparte tatkräftig 
unterstützt haben und freuen uns schon auf 2010!

Sabine Werner 

Freestyle – realistische Selbstverteidigung
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Rückenschule
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Jungfernstieg 10 Telefon 0 41 32 - 3 93  

21385 Amelinghausen www.grabowski-fliesen.de 

Fliesen . Natursteine . Verkauf . Verlegung

Ihr Fachgeschäft mit Ausstellung

Rückenschule 2009

Es ist wieder Mittwoch 18:45h, es regnet oder ist schlech-
tes Wetter wie fast jeden Mittwoch! Ich packe meine Ta-
sche und schnappe mir meine Matte und los geht´s. Die 
Fahrt endet auf dem Parkplatz der Pella- Gemeinde. Von 
dort aus sehe ich schon die Teilnehmer, munter mitei-
nander plaudernd, wartend auf den Start. Der Anblick 
lässt das schlechte Wetter in den Hintergrund wandern.
Auch 2009 zeigte sich das Wetter mittwochs unverän-
dert, meist von der schlechten Seite. Wie schön, dass wir 
immer im Trockenen sitzen und uns das nicht abhält, zu-
sammen zu kommen!
Ich betrete den Raum und habe immer ein gutes Gefühl, 
dass hier sind Menschen, die sich auf die Stunde freuen, 
auf die Gruppe, auf die Abwechslung. Man spürt, dass 
sich die Teilnehmer wohl fühlen! Ich fühle mich mit ih-
nen auch sehr wohl! Viele sind schon eine halbe Ewig-
keit im Verein und sind/waren auch überall dabei, wenn 
es um Mithilfe geht. Man spürt den Zusammenhalt! 
Dies wird ganz deutlich, wenn uns jemand aus der 
Gruppe verlässt! Als wir im Dezember auf einen (oder 2) 
Becher Punsch und gutes Essen zusammen saßen, hat 
uns Annelene Schenk mitgeteilt, das sie aus Gesund-
heitsgründen nicht mehr teilnehmen kann. Absolut 
verständlich, wir sind aber sehr traurig! Es wurde ganz 
still in unserer Runde. Vielleicht bekommen wir ja mal 
Besuch von ihr, nur zur Entspannung! Wir würden uns 
sicher alle freuen! 
Unsere erste Stunde geht von 19 bis 20 Uhr, die zweite 
von 20 bis 21 Uhr. Das Training beinhaltet rumpfstabili-
sierende Gymnastik, Koordinationsübungen, Übungen 
zum Erhalt der Beweglichkeit, des Gleichgewichtes und 
zu guter letzt zur Entspannung. Den Abschluss machen 
immer Entspannungsübungen in Form von Atemübun-
gen, Muskel An -und Endspannung oder die schönen 
Traumreisen, Phantasiereisen.
Ich wünsche uns allen ein schönes 2010 und viel Ge-
sundheit, damit wir noch eine Menge Spaß bei unseren 

gemeinsamen 
Unternehmun-
gen mit unse-
rem Verein er-
leben können.

Eure Marion
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Rope Skipping

Eindrücke eines Rope Skipping Teamwettkampfs
Team 1 ( AK 12–14 Jahre)

Julia Tiedemann
Nele Burmeister
Lena Pagel
Vivien Stenger
 
Team 2 (AK 12–14 Jahre)

Kira Hreczuchin
Jaqueline Willbrecht
Johanna Sieben
Jule Renken

 Team 3 (AK 10–12Jahre)

Lea Toeffling
Julia Waltje
Sophie Waltje
Hannah Burmeister

Warten auf Double Dutch Speed Team 1

Alle Sportler werden begrüßt Gruppenfoto

Nele im Speed Reality beim Double Under Team 3 bei der Vorbereitung auf ihren Speed

Team 3 auf Platz DreiWarten auf die Siegerehrung
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Volkstanzkreis

Volkstanzkreis

2009 war ein „Jahr der Jubiläen“ und stellte uns Volks-
tänzern- neben den jährlich wiederkehrenden Termi-
nen- ein paar zusätzliche Aufgaben. Beginnend mit 
dem Amelinghausener Frühlingsfest und endend mit 
der 8. Benefiz-Weihnachtsgala, hatten wir 15 Auftritte 
zu meistern.
Dank der regelmäßigen Teilnahme am Training verfü-
gen auch die jüngeren Teilnehmerinnen über ein brei-
tes Tanzspektrum, auf dem weiter aufgebaut werden 
kann. Damit ist die Präsens der Volkstanzgruppe vorerst 
gesichert.
Die größte Zuschauermenge fand sich am 16/17 Mai 
auf Gut Thansen ein, wohin der NDR zum 10 –Jahresju-
biläum der Sendung „Im Norden unterwegs“ mit Heike 
Götz eingeladen hatte. Auf Wunsch des Veranstalters 
zeigten wir- mit 16 Aktiven- 5 traditionelle Tänze aus 
Norddeutschland. Der herzliche Applaus war wohlver-
dient.
Die anhaltende Trockenheit dieses Sommers verzögerte 
das Aufblühen der Heide; grad noch rechtzeitig fanden 
wir genug, um 16 Bögen, die wir für den Samtgemein-
deabend benötigten, zu umwickeln. Gut vorbereitet, 
konnten wir dann am Freitag den 21.08., den festlichen 
Samtgemeindeabend anlässlich des sechzigsten Heide-
blütenfestes mitgestalten. Unvergesslich wird die Stim-
mung beim „ Großen Zapfenstreich“ bleiben.
Enttäuschend gering war die Resonanz auf die Einla-
dung des MTV zum Kreisfrauentreffen-, das am 5.9. im 
Rahmen der 100-Jahrfeier stattfinden sollte. Die Ame-
linghäuser blieben unter sich: Selbst das erwartete 
spätsommerliche Wetter fand woanders statt! Gewit-
terschauer zwangen die Aktiven, das Showprogramm  

mehrfach zu unterbrechen; nur die 6-Stunden-Läufer 
zogen unentwegt ihre Runden. Vormittags hatte noch 
eitel Sonnenschein geherrscht, als wir für das Gold-
Brautpaar Heinz und Helga Bensemann vor der Kirche 
mit den Heidebögen Spalier gestanden hatten, und an-
schließend für sie und ihre Gäste einen Volkstanzwalzer 
aufführten.
Die freundliche Bindung, die in der Gruppe besteht, 
dokumentierte sich in der tollen Überraschung, die sie 
ihrer Tanzleiterin zum 75. Geburtstag bereiteten: Über 
Wochen hatten sie heimlich geübt und zwei wirklich 
schwere Tänze einstudiert. „Hora Hadera“ und „Krüz 
König“! Schade nur, dass niemand das Gesicht der also 
Beschenkten fotografiert hat!
Unsere Aufgabe, im Rahmen der „Kreisarbeitsgemein-
schaft Volkstanz im Landkreis Lüneburg“ sowohl einen 
Tanzlehrgang als auch ein Erntedank-Tanzfest zu orga-
nisieren, haben wir mit sehr großem Erfolg erfüllt.
Unser eigenes, 14 Volkstanzfest „Kum danz mit uns“ war 
gut besucht und verlief in bester Stimmung. Die Mehr-
zahl der Gäste gehört zu unseren getreuen Freunden, 
doch konnten wir diesmal auch Tänzer aus anderen 
Gruppen- sogar aus Hessen kommend- begrüßen.
Wir würden gerne die Freude, die wir selbst an unserm 
sportlichen Hobby haben, mit anderen Interessenten 
teilen. Bei uns ist jeder herzlich willkommen, der Spaß 
daran hat, sich zur Musik zu bewegen.
Sie erreichen mich unter der Telefonnummer: 
04132/7622

Maria Stegen (Tanzleiterin)
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Diese Schule machte richtig Spaß. Spiel, Sport und jede 
Menge FC St. Pauli erlebten im Juli 36 Kinder im Alter 
von sechs bis 14 Jahren in der Fußball-Ferienschule Ra-
bauken des Kultvereins vom Hamburger Kiez. Für fünf 
Tage hatte der Club in Amelinghausen auf Einladung 
unseres MTV seine Zelte aufgeschlagen. 
„Das Camp ist voll cool“, hieß es von den Teilnehmern. 
Die trugen alle ihr ganz persönliches Pauli-Trikot mit ei-
genem Namensschriftzug plus Hose und Stutzen. Und 
wenn die vier Pauli-Jugendtrainer - Florian Eder, Heiko 
Fülscher, Patrick Struwe und Oguzhan „Ozinho“ Altun-

bulak - beim Aufwärmen den berühmten „St.-Pauli-
Schlachtruf“ anstimmten, sangen und klatschten alle 
kräftig mit. 

Im Mittelpunkt bei den einzelnen Stationen, wo Dop-
pelpässe, Dribblings oder Torschüsse geübt wurden, 
standen immer der Spaß und der Ball. „Die Gruppe ist 
richtig toll. Alle ziehen hervorragend mit und unterstüt-
zen sich gegenseitig“, lobte der sportliche Leiter Florian 
Eder. „Und es sind auch einige richtig gute Kicker da-
bei.“

Kinderveranstaltungen

Der FC St. Pauli ist wieder zu Gast beim MTV!

Lerne die Welt des Fußballprofis kennen!

Vom 19. –23. Juli gastiert die Fußball-Ferienschule des 
FC St. Pauli in Amelinghausen.

Was bieten die Camps?
J Dauer des Trainingscamps 5 Tage
J Alter der Teilnehmer 6–13 Jahre
J 2-mal Training am Tag
J Qualifizierte Trainer
J Tolle persönliche Ausrüstung 
 (Trikot, Hose, Stutzen und Fanartikel)
J Programm von 9.30 Uhr – 16 Uhr
J Verpflegung aller Teilnehmer 
 (Getränke und warmes Mittagessen)

Infos:  www.fcstpauli.com/rabauken und             
  www.mtv-amelinghausen.de

St. Pauli Fußballschule
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Nach einigen Jahren mit 
sehr mäßigem Besuch der 
Weihnachtsfeier, konnte 
der MTV  endlich mal wie-
der ein volles Haus in der 
Pausenhalle der Schule 
vermelden. Über 180 Teil-
nehmer und Gäste wur-
den vom Vorsitzenden be-
grüßt. Einige Änderungen 
an der Veranstaltungs-
form haben dazu geführt, 
dass wieder mehr MTV 
eigene Gruppen, speziell 
die Kindergruppen , in 

den Vordergrund rückten. Kurzvorführungen der ver-
schiedenen Sparten und Gruppen wie alle Ballettjahr-
gänge,  Kinderturngruppen,  Dancing Kids, Cheerleader 
und die Ropeskipper, machten den Nachmittag zu ei-
ner kleinen, unterhaltsamen Weihnachtsshow. An die-
ser Stelle sei unseren Übungsleiterinnen ein herzliches 
Dankeschön für ihre Arbeit gesagt. Mit einem glänzend 
aufgelegten DJ Salzi (Reinhard Kompalka) und einem 
tollen Weihnachtsmann (Eckhard Freiwald) konnten 
die Kinderaugen zum Leuchten gebracht werden. Der 
Andrang war so groß, dass die Mitbringsel des Weih-
nachtsmannes nicht ausgereicht haben. Wir hoffen auf 
genauso viel Besuch bei allen andren MTV Kinder- und 
Jugendveranstaltungen
Der Pressewart

Sport, Spiel und jede Men-
ge Spaß herrschte bei der 
Kinderolympiade des MTV 
Amelinghausen. Mehr als 
120 Mädchen und Jungen 
nahmen an der 3. Auflage 
teil und kämpften im Au-
gust unter den Augen von 
Heidekönigin Alena Rörup 
in lockerer Atmosphäre in 
klassischen Leichtathle-
tik-Disziplinen wie Weit-
sprung oder Sprinten, 
aber auch in lustigen und 

ungewohnten Disziplinen wie Teebeutel-Weitwurf um 
Punkte. Außerdem warfen die Kids auf dem Rücken lie-
gend Bälle in einen Kasten oder einen Staffelstab aus 
der Entfernung durch einen Reifen. 
Zunächst war der Andrang so groß, dass die Veranstal-
tung später beginnen musste. „Schön, dass so viele Kin-
der auch außerhalb der Ferien an unserer Olympiade 

teilgenommen haben“, freute der MTV-Vorsitzende Dr. 
Rüdiger Carlberg. Er führte auch durch das gut zwei-
stündige Programm. Nach dem Laternenumzug am 
Sonntag war es die zweite Veranstaltung innerhalb der 
Heideblütenfestwoche, die speziell für Kinder ausge-
richtet wurde.
Der MTV hatte mit seinen gut 20 Helfern vier Stationen 
auf dem Sportplatz am Lopautal aufgebaut. Dort ab-
solvierten die Mächen und Jungen, eingeteilt nach vier 
Altersgruppen – bis vier Jahre, 5 bis 6, 7 bis 10 und ab elf 
Jahre – verschiedene Übungen. Die meisten Teilnehmer 
gab es in der Altersklasse sieben bis 10 Jahre. 
Nach „getaner Arbeit“ wurden die Punkte für die Leis-
tungen auf einem Zettel notiert und am Ende addiert. 
Bei den einzelnen Aufgaben wurden die Kinder von 
vielen Eltern angefeuert. Die ließen es sich auch nicht 
nehmen, gemeinsam mit ihren Kleinsten beispielsweise 
die Laufübungen zu absolvieren. Am Ende erhielten alle 
Teilnehmer eine Urkunde und eine Medaille.

Quelle: Texte: Pressebüro Marcel Baukloh

Kinderolympiade

Kinderveranstaltungen

Kinder und Eltern waren 
mit Spaß und Freude bei 
der Olympiade dabei

MTV Weihnachtsfeier
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bau Amelinghausen. „Der Verein mit 100 Jahre Tradition 
und Zukunft“. Unter diesem Motto begannen bei uns 
im März die Feierlichkeiten zum großen, runden Jubi-
läum unseres  MTV „Frisch Auf“ Amelinghausen. Erster 
Höhepunkt war die historische Kaffeetafel am 7. März, 
dem Gründungstag, mit mehr als 300 Gästen im Gast-
haus Schenck’s. Nach dem offiziellen Festprogramm 
mit vielen Grußworten, zahlreichen Ehrungen und einer 
historischen Bilderschau zu den 100 Jahren – umrahmt 
von musikalischen Einlagen des Blasorchesters des MTV 
sowie sportlichen Aufführungen der Ballettgruppen 
und der Ropeskipping-Sparte – folgte bis in die Mor-
genstunden der gesellige Teil mit Tanz und Musik mit 
dem „Duo Infernale“. 

Unsere Feierlichkeiten hatten zuvor mit der Ausstel-
lungseröffnung „100 Jahre MTV Amelinghausen“ im 
Rathaus begonnen. Dabei überraschte Samtgemein-
debürgermeister Helmut Völker unsere Vereinsspitze 
mit einem wahrlich historischen Geschenk. Er über-
reichte unserem 1. Vorsitzenden  Dr. Rüdiger Carlberg 
eine Bierflasche aus dem Jahr 1909, in der ein original 
Schriftstück mit Unterschriften der Gründungsmitglie-
der des Vereins samt zugehörigem Bleistift steckten. 
Die Flasche war seinerzeit versiegelt und vergraben 
worden, ging über viele Umwege in den Besitz des MTV 
über. Dieses Zeitdokument war vier Wochen lang bei 
unserer öffentlichen Ausstellung im Rathaus neben vie-
len Bildern und Schriftstücken zu sehen.

Die Ehrengäste bei der Kaffeetafel hatten ebenfalls Ge-
schenke und viele lobende Worte für unseren Verein 
und seine mehr als 900 Mitglieder im Gepäck. So wie-
sen unter anderem der CDU-Landtagsabgeordnete Dr. 
Bernd Althusmann und Landrat Manfred Nahrstedt auf 
die Bedeutung des Clubs hin. „100 Jahre zu Bestehen, 

das ist schon ein beson-
deres Ereignis“, sagte Al-
thusmann. Beide lobten 
das Engagement und den 
Einsatz der vielen ehren-
amtlich tätigen Trainer, Be-
treuer und Helfer rund um 
den MTV. Der Verein habe 
nie von seiner Faszination 
verloren und biete durch  

seine 28 Sparten vielen 
Menschen aus allen Al-
tersstufen eine sportliche 
und gesellige Heimat. 
Im Mittelpunkt standen 
an dem Abend auch Eh-
rungen: Zwei ragten be-
sonderes heraus. Klaus 
Stelter (60 Jahre) und An-
ton Rörup (80 Jahre Mit-
gliedschaft) wurden für 
ihre langjährige Treue in 
Abwesenheit vom 1. Vor-
sitzenden ausgezeichnet.

Rückblick auf das Jubiläumsjahr 2009

Samtgemeindebürgermeister Helmut Völker, Rüdiger Carlberg und Werner Borms

Norbert Thiemann, Ina Carlberg, Dr. Rüdiger Carlberg,  
Lisa Studtmann, Manfred Nahrstedt und Dr. Bernd Althus-
mann

Impressionen von der 
100-Jahr-Feier
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Das Pflanzen eines Sportlerbaumes durch Carlberg so-
wie seine beiden Vorgänger, Lisa Studtmann und Jür-
gen Langer, im Lopaupark bildeten den Abschluss der 
ersten Feierlichkeiten. Doch das umfangreiche Jubilä-
umsprogramm beinhaltete noch drei weitere Themen-
wochenenden. 

Leider hat das Musikwochenende nicht den Zuschauer-
zuspruch wie erhofft erhalten. Musikalisch hervorragen-
de Konzerte des Spielmannzuges in der Kirche, Des BLO 
und des Niedersächsischen Polizeiorchesters, sowie der 
musikalische Frühschoppen wurden leider nicht so üp-
pig besucht. Schade, denn es waren tolle Veranstaltun-
gen, zumindestens für uns MTVér und natürlich auch für 
Heidekönigin Alena, die fast alle Veranstaltungen unse-
res Jubiläums besucht hat.

Unser MTV „Frisch Auf“ Amelinghausen hat eine wech-
selvolle Geschichte hinter sich. Anhand von alten Sit-
zungsprotokollen und Festschriften vor allem aus den 
Anfangsjahren hat unser Kassenwart Werner Borms die 
Höhen und Tiefen in der Vereinsgeschichte zusammen-
getragen. Borms hatte 1977 durch Zufall beim Aufbau 
des neuen Sportlerheimes im Bauschutt die histori-
schen Dokumente gefunden und in mühevoller Arbeit 
ausgewertet und übersetzt. 
Am Tag der Gründung  am 7. März 1909 gehören dem 
Verein insgesamt 30 aktive und passive  Mitglieder an. 
Unter dem Gründungsvorsitzenden A. Joost wurde zu-
nächst eine Männerturnriege aufgebaut und der Tanz-
saal im Gasthaus „Drei Linden“ (heute Gasthaus Fehl-
haber) in Amelinghausen als Übungsstätte gewählt. 
Aufgrund des Ersten Weltkrieges ruht der Übungsbe-
trieb von Ende 1914 bis 1919. 1920 übernimmt Fritz Dier-
ken den Verein, unter ihm wurde die Damenabteilung 
gegründet. 
Von den zunehmend schwierigen wirtschaftlichen Be-
dingungen in der Weimarer Republik bleibt auch der 
Verein nicht verschont. 1922 beläuft sich der Monats-
beitrag auf 2.188.590.000.000 Billionen Reichsmark. 
Die Mitgliederzahl geht zurück. Am 1. Dezember 1923 
meldet sich auch der Vorsitzende ab und wandert mit 
seiner Familie nach Brasilien aus. Im Verlaufe der Jahre 
wächst das Angebot (unter anderem mit einer Fußball-
sparte) des Vereins dennoch. 1924 tritt der musikalische 
Bereich als Pfeiferkorks in Erscheinung. 1925 turnen 
auch Mädchen im Männer-Turnverein. 
Aus der Zeit zwischen 1933 und dem Ende des Zweiten 
Weltkrieges sind nur wenige Daten und Geschehnisse 
protokolliert. Belastend und mit vielen Veränderun-
gen für den Verein wurden allerdings der Einfluss der 
NSDAP, sei es durch Eingliederung der Turnjugend in 
die Hitlerjugend, die zwangsweise Übernahme der Ein-
heitssatzung oder die Metallspende (1940), bei der die 
vorhandenen Pokale eingesammelt wurden, angese-
hen und beschrieben.
Abenteuerlich verlaufen die ersten Jahre nach dem 
Krieg. Bei Fahrten zu Fußballspielen halten die Spieler 
am Wegesrand, um Feuerholz zu sammeln, mit dem das 
Auto betrieben wird. 1954 wird die „Hermann-Garbers-
Halle“ eingeweiht. Der MTV verfügt damit als erster 
Landkreisverein in der Region über eine eigene Halle, 
die bis 1972 genutzt wird. Danach werden die Übungs-
stunden vorwiegend in der Schulturnhalle abgehalten. 
1977 entsteht am MTV-Sportplatz an der Lopau das 
Clubheim. In den vergangenen Jahren hat sich unser 
Verein immer weiter entwickelt, viele neue Sportarten 
aufgenommen. Zum 100. Geburtstag haben 904 Mit-
glieder in 28 Sparten und Gruppen Sport beim MTV 
„Frisch Auf“ Amelinghausen getrieben.
Quelle: Texte: Pressebüro Marcel Baukloh

Rückblick auf das Jubiläumsjahr 2009

oben: Dr. Rüdiger Carlberg, 
Jürgen Langer und Lisa 
Studtmann bei der gemein-
samen Pflanzaktion

links:

Der Gedenkstein des MTV 
Im Lopaupark
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Anzeigen
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Aufnahmeantrag für Kinder

Aufnahmeantrag für Kinder

Für meine Tochter/meinen Sohn

(Name, Vorname des Kindes)

beantrage/n ich/wir die Mitgliedschaft im MTV Frisch Auf Amelinghausen e.V.

 l Einzelmitgliedschaft l Familienmitgliedschaft

Geburtsdatum des Kindes

Geburtsort des Kindes

Staatsangehörigkeit

Geschlecht /m/w)

Postleitzahl und Wohnort

Straße und Hausnummer

Sparte/Gruppe

Gesetzliche Vertretung
(Vater und Mutter) l Wir,
 sind die Eltern des o. g. Kindes. Uns steht das gemeinsame Sorgerecht zu.

(Name, Vorname) l Ich, 
 bin die Mutter/der Vater des Kindes und allein sorgeberechtigt.
 Änderungen werde ich dem Verein umgehend anzeigen.

abweichende Anschrift der 
gesetzlichen Vertreter:

Telefonische Erreichbarkeit  tagsüber:
der Sorgeberechtigten 
 abends: 

Mitgliedsbeiträge Die von unserem/meinem Kind zu entrichtenden Mitgliedsgebühren 
 werden von uns/mir als nachfolgend unterschreibende Sorgeberechtigte 
 getragen.

Unterschrift/en der/des 
Sorgeberechtigten, in der   und 

 Ort, Datum

Regel beider Elternteile Mit der Unterschrift erkenne ich die Satzung des Vereins an.

Datenschutz: Vorstehende Daten werden für vereinsinterne Zwecke in einer automatischen Mitglieder- und Beitragsdatei gespeichert.
Erläuterungen: Die einmal begründete Mitgliedschaft eines geschäftsunfähigen Kindes endet nicht mit dem Eintritt der beschränkten oder 
der nachfolgenden vollen Geschäftsfähigkeit. Die Mitgliedschaft setzt sich vielmehr auch mit zunehmendem Lebensalter fort. Soll die 
Mitgliedschaft im Verein beendet werden, bedarf dies einer ausdrücklichen Erklärung der Sorgeberechtigten eines minderjährigen oder des 
inzwischen volljährigen Kindes. 

Die Aufnahme erfolgt nur bei Beteiligung am Bankeinzugsverfahren, Bitte die Einzugsermächtigung auf 
Seite 36 ausfüllen!



35

Aufnahmeantrag Erwachsene/Familien

Aufnahmeantrag in den MTV Frisch Auf Amelinghausen e.V.

Name Vorname Geburtsdatum Sparte aktiv/ Mitglied
    passiv Nummer
      

Bei Familien einer schon bestehende Mitgliedschaft (Zahler),
bei Minderjährigen Name und Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten

Name  Mitgliedsnummer

Straße, PLZ, Wohnort

Telefon

Fax

E-Mail

Die Aufnahme erfolgt nur bei Beteiligung am Bankeinzugsverfahren,
bitte die Einzugesermächtigung auf Seite 31 ausfüllen.

Mit der Unterschrift erkenne ich die Satzung des Vereins an:

Ort, Datum  Unterschrift

Bearbeitungsvermerke

Aufnahmedatum  Vorsitzender
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Bankeinzugs-Ermächtigung

Ermächtigung zum Einzug durch Lastschrift

Name und Anschrift des Zahlungsempfängers Name und Anschrift des Kontoinhabers:

MTV Amelinghausen

Zum Lopautal 20

21385 Amelinghausen

Hiermit ermächtige(n) ich/wir, die von mir/uns zu entrichtenden Zahlungen an den MTV Amelinghausen, (Beiträ-
ge, Spartenbeiträge, Umlagen, Gebühren) bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres Kontos mit der

NR.: BLZ:

bei:
(genauer Name/Bezeichnung des Kreditinstituts)

durch Lastschrift einzuziehen.
Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kredit-
instituts keine Verpflichtung zur Einlösung. Dadurch entstehende Kosten durch Änderung der Bankverbindung 
gehen zu meinen/unseren Lasten.

Ort, Datum Unterschrift

Wichtige Hinweise:
Der Beitrag ist grundsätzlich ein Jahresbeitrag. Er wird jeweils für das laufende Jahr bis zum 15. Januar eingezo-
gen. (Ausnahme Eintrittsjahr). Kündigungen sind nur zum 31.12. des Jahres möglich, rückwirkende Kündigungen 
können nicht berücksichtigt werden. (Frist beachten!). Die Kündigung tritt erst in Kraft, wenn alle Verpflichtungen 
des Mitgliedes erfüllt sind.

Terminplanung MTV Amelinghausen 2010

11. März:   Sportlerehrung 18.30 Uhr, Schenck´s Gasthaus 

11. März :  Jahreshauptversammlung 20 Uhr, Schenck´s Gasthaus 

10., 11. April: Freestyl-Frauen-Selbstverteidigungs-Workshop in der Turnhalle

09. Juni:  Spartenversammlung 20 Uhr, Sportblick

19.–23. Juli:  St. Pauli Fußballschule, Sportplatz

17. August:  Kinderolympiade 15 Uhr, Sportplatz

21. August:  Heideköniginnen Pokal 16.05 Uhr, Start Turnhalle

10. Oktober:  Turngala 15 Uhr, Turnhalle

12. Dezember:  Kinderweihnachtsfeier 15 Uhr, Pausenhalle der Schule

Die Termine sind vorläufig. Änderungen werden kurzfristig bekannt gegeben. 
Sitzungen werden grundsätzlich 14 Tage vorher offiziell eingeladen.
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Beitragsordnung

Beitragsordnung des MTV „Frisch Auf“ 

Amelinghausen
I. Grundlage
Grundlage für die Regelungen in dieser Beitragsord-
nung sind die § 8 der Satzung 
II. Solidaritätsprinzip
Wesentliche Grundlage für die finanzielle Ausstattung 
des Vereins ist das Beitragsaufkommen der Mitglieder. 
Der Verein ist daher darauf angewiesen, dass alle Mit-
glieder ihre Beitragspflichten, die in der Satzung grund-
sätzlich geregelt sind, in vollem Umfang und pünktlich 
erfüllen. Nur so kann der Verein seine Aufgaben erfüllen 
und seine Leistungen gegenüber seinen Mitgliedern er-
bringen.
III. Beschlussfassung und Bekanntgabe
Die Mitgliederversammlung hat daher in ihrer Sitzung 
am 30.10.2008 die nachfolgende Beitragsordnung be-
schlossen. Die Beitragsordnung wird durch Aushang. 
bekannt gemacht und tritt dann in Kraft. Mitglieder, die 
nach diesem Zeitpunkt dem Verein beitreten, erhalten 
diese Beitragsordnung als Bestandteil der Beitrittser-
klärung ausgehändigt, und sie ist damit auch für diese 
verbindlich.
IV. Regelungen
Die Höhe der einzelnen Beiträge wird durch die Mitglie-
derversammlung beschlossen und gilt für die Zukunft 
bis zum 31.12. des Folgejahres. Fasst die Mitgliederver-
sammlung keinen neuen Beschluss, verlängert sich die 
Wirksamkeit um ein weiteres Jahr. Die Beschlussfassung 
ist auch bei unveränderten Beitragssätzen Punkt der 
Tagesordnung. Die Höhe der einzelnen Beiträge ergibt 
sich aus der Anlage A zu dieser Beitragsordnung. Die 
Höhe und der Zeitraum von Umlagen und Sonderbei-
trägen richtet sich nach dem jeweils gültigem Recht. In 
sozialen Härtefällen kann ein Antrag auf Änderung der 
Beitragshöhe und der Zahlungsmodalitäten gestellt 
werden. Über den Antrag entscheidet der geschäfts-
führende Vorstand nach Anhörung der Abteilung und 
Prüfung der vorgelegten Nachweise. Ermäßigungen 
können nicht addiert werden, es gilt jeweils der höchste 
Ermäßigungsgrad.
Die Mitglieder sind verpflichtet, Anschriften- und Kon-
tenänderungen umgehend schriftlich der Geschäfts-
stelle mitzuteilen. Werden die Änderungen nicht mit-
geteilt, können dem Verein daraus keine Nachteile 
entstehen, entstehende Kosten gehen zu Lasten des 
Mitgliedes.
Bei Vereinseintritt bis zum 31.3. des Jahres ist der volle, 
danach der monatlich anteilige Beitrag zu zahlen. Der 
Wechsel von einer Beitragsgruppe zur nächsten wird 
automatisch vollzogen. Mitglieder, die das 18. Lebens-
jahr vollendet haben und als Kind/Jugendlicher mit Zu-
stimmung der gesetzlichen Vertreter Mitglied im Verein 
wurden, werden automatisch als volljährig aktive Mit-
glieder Übernommen, wenn kein schriftlicher Ände-
rungsantrag vorliegt.

Der Eintritt muss nach einer Probezeit von 4 Wochen 
erfolgen, sonst ist keine weitere Teilnahme an den 
Übungsstunden möglich. Der Austritt aus dem Verein 
ist nur zum Ende Kalenderjahres möglich und muss der 
Geschäftsstelle spätestens einen Monat vorher schrift-
lich erklärt werden. Wird die Kündigungsfrist nicht ein-
gehalten, verlängert sich diese und damit die Pflicht zur 
Beitragszahlung um ein weiteres Jahr. Alle Beiträge des 
Vereins sind auf das Beitragskonto des Vereins zu zah-
len. 

Die Bankverbindung lautet: Sparkasse Lüneburg, 
Konto 3000 940, Bankleitzahl 240 501 10

Alle Vereinsbeiträge werden bis zum 10.01. des laufen-
den Kalenderjahres über das Bankeinzugsverfahren 
abgebucht. Sie sind bei Rückbuchungen einschließlich 
der angefallenen Kosten bis zum 30.03. des laufenden 
Jahres fällig. Auf Antrag kann eine ½ jährige Zahlung 
vereinbart werden. 
Bei Überschreitung des Zahlungsziels werden Mahnge-
bühren erhoben. Die Höhe ergibt sich aus Anlage B. Für 
Teilnehmer an Kursen des Vereins gelten gesonderte 
Gebühren, die nicht mit dem Mitgliedsbeitrag abgegol-
ten sind.
Die Beiträge des Vereins werden durch Abbuchungser-
mächtigung im Lastschriftverfahren erhoben. Es gelten 
die banküblichen Verfahrensregeln.

Beitragsordnung 
Anlage A  
Grundbeiträge monatlich in €  
 
Vorschulalter einschließlich 6 Jahre 5,00 
Kinder bis 14 Jahre 5,00 
Jugendliche 5,00 
Erwachsene 10,00 
Familien 16,00 
Passiv 4,50

Für folgende Gruppen wird ein Spartenbeitrag  
erhoben 
Ballett 2,00 
Cheerleading 0,00 
Fußball 1,00 
Judo 2,00 
Rückenschule 2,00 

Anlage B 
Mahngebühren und Kosten für eine Rückbuchung 
werden auf den fälligen Beitrag aufgeschlagen. 
Für Erinnerungen an die Beitragszahlung 3,00  
1. Mahnung 3,00  
2. und letzte Mahnung 5,00 
bei gerichtlichen Mahnbescheiden alle zusätzlichen 
Kosten
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Das Sportangebot in unserem Verein

 Sportart Tag, Uhrzeit Übungsleiter/in Ort

Eltern/Kind Mo.  15.30–16.30 Uhr Margitta Goldbeck Turnhalle
Kinderturnen 6–9 J.  15.30–16.30 Uhr Sabine Prange
Kinderturnen 3–6 J.  16.30–17.30 Uhr Margitta Goldbeck

Ropeskipping Mo.  16.30–17.30 Uhr Sabine Prange Turnhalle
 Mi.  17.00–18.00 Uhr Sabine Prange

Cheerleading 8–15 J. Mo.  16.30 Uhr Lena Lüchow Pausenhalle Grundschule

Gesundheit in Bewegung Mo.  18.30–20.00 Uhr Sabine Prange Turnhalle 
die „Montagsgruppen“  20.00–22.00 Uhr

Lauftreff Mo./Mi 19.00 Uhr Gerhard Müller MTV-Heim
 Sa.  15.00 Uhr

Blasorchester und Mo.  19.30–21.30 Uhr Henning Hegels Grundschule
Jugendblasorchester   Matthias Goldbach

Kinderleichtathletik bis 10 J. Di.  15.30–16.45 Uhr kom. Werner Borms Turnhalle oder Sportplatz
Leichtathletik ab 10 Jahre Di.  17.00–18.30 Uhr kom. Ingrid Ott-Müller
   Nils Oksas 
    
Gesundheit in Bewegung, Di.  18.45 - 20.15 Ulrike Münster Turnhalle
Funktionsgymnastik mit Musik   Ute Brammer

Leichtathletik für Erwachsene Di.  20.15–22.00 Uhr Winfried Tödter Turnhalle oder Sportplatz
   
Ballet Anfänger ab 5 J. Mi. 14.00-15.00 Uhr Petra Müschen 
 Mi.  15.00–16.00 Uhr Petra Müschen Turnhalle

Ballett Fortgeschrittene ab 8 J. Mi.  16.00–17.00 Uhr Petra Müschen Turnhalle

Dancing Kids Mi.  16.30–17.30 Uhr Elke Ritsche Pausenhalle Grundschule

Dancing Devils Mi.  18.30–19.30 Uhr Wiebke Rörup Pausenhalle Grundschule
   Katrin Geissbühler

Spielmannszug Mi.  19.00–21.00 Uhr Claudia Hoffmann Pausenhalle Grundschule
 Fr.  18.00–20.00 Uhr

Volkstanzkreis Mi.  20.00–22.00 Uhr Maria Stegen Aula Grundschule

Fit for Fun Mi.  20.00–22.00 Uhr Ute Brammer Turnhalle

Rückenschule und Mi.  19.00–20.00 Uhr Marion von Schwamen Pella-Gemeinde
Wirbensäulengymnastik  20.00–21.00 Uhr

Freestyle Do.  15.30–19.30 Uhr Sascha Rau Turnhalle
   Sabine Werner

Herrenturnen Fr.  20.00–22.00 Uhr Helmut Schmelzer Turnhalle

Sportabzeichen-Treff Di.  ab 18.00 Uhr Heinz Bensemann Sportplatz
Mai bis September   Ingrid Ott-Müller

Fußball siehe Aushang Verschiedene Auskunft unter: 7489
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Anzeigen



Der MTV Amelinghausen bedankt sich bei allen die 
das Jubiläumsfest unterstütz haben.

Der Verein mit 100 Jahren Tradition und Zukunft

Niels und Liesel Carlberg

Landschaftsbau Darger

Samtgemeinde Amelinghausen

Gemeinde Amelinghausen

Meyer und Meyer GbR

MCA Amelinghausen

Café Worthmann

G. Dittmer




